
Mountainbike-Trails
stehen vor dem Aus

Bald läuft die Betriebserlaubnis für die drei Strecken
des Vereins Deisterfreunde aus.

Die Nutzung könnte ab Januar 2026 illegal sein.

Immer wieder gibt es Ärger
zwischen Mountainbikern und
anderen Waldnutzern. Es geht
um ein bisweilen als rücksichts-
los empfundenes Verhalten der
Biker, vor allem aber um illegale
Strecken. Erst vor einigen Tagen
erreichte der Konflikt eine neue
Eskalationsstufe.
Fortsetzung auf Seite 11

Barsinghausen. Etwas mehr
als zehn Jahre liegt es zurück,
dass der VereinDeisterfreunde in
KooperationmitderRegionHan-
nover und den Landesforsten im
Rahmen eines Pilotprojekts drei
offizielle Mountainbike-Trails im
Deister angelegt hat. Ziel war es,
den zunehmenden Bau illegaler
Strecken zu verhindern. Deshalb
wurde bislang regelmäßig die
Betriebserlaubnis für die Trails
verlängert. In wenigen Wochen
läuft die Genehmigung erneut
aus. Doch dieses Mal droht den
Strecken das Aus.

Regionssprecher Philipp
Westphal bestätigt: „Die natur-
schutzrechtliche Befreiung von
den Verboten der Landschafts-

schutzgebietsverordnung für die
Downhilltrails läuft EndedesJah-
res aus.“ Eine Nutzung der Stre-
cken könnte deshalb bereits ab
Januar 2026 illegal sein. „Das
wäre so,wenndieGenehmigung
nicht verlängertwird“, sagtWest-
phal.

Für die Deisterfreunde ist ab-
sehbar, dass es keine neue Ge-
nehmigung gibt. „Wir haben bei
der Region im Oktober eine Ver-
längerung um 15 Jahre bean-
tragt, aber noch keine Antwort
erhalten“, berichtet der Vereins-
vorsitzende Mark Wolf. Er be-
schreibt damit auch das unter-
kühlte Verhältnis der Koopera-
tionspartner. Die Fronten sind
verhärtet.
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Schünhof möchte nochmal
Bürgermeister werden. Seite 5
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Maike Petereit ist die Leiterin des
Kriminalermittlungsdienstes. Seite 10

Frohes
Fest!

Das -Team
wünscht Ihnen schöne Feiertage.

Restaurant am Tennisplatz
bleibt vorerst geschlossen

Barsinghausen. „Liebe Gäste,
aufgrund einer schweren Krank-
heit bleibt unser Restaurant bis
auf unbestimmte Zeit geschlos-
sen. Tischreservierungen für den
1. und 2. Weihnachtstag und für

den Silvesterabend müssen wir
hiermit leider absagen.Wir bitten
um Verständnis und wünschen
froheWeihnachten und alles Gu-
te für das Jahr 2026.“ (Eleni und Ri-
adh; Restaurant am Tennisplatz)

Neuer Ehrenamtskalender
ist erhältlich

Barsinghausen. Der neue Bar-
singhäuser Ehrenamtskalender
für das Jahr 2026 ist im Touris-
musbüro in Barsinghausen er-
hältlich. Für 7 Euro pro Stück
können Bürgerinnen und Bürger
einExemplarerwerben–solange
der Vorrat reicht.

Herausgegeben wird der Ka-
lender vonderStadtBarsinghau-
sen. Ehrenamtskoordinatorin
Lea Drewnitzky betont die Be-
deutung des Projekts: „Ehren-
amt ist das Herz unserer Stadt.
Der Kalender zeigt, wie bunt und
wertvoll das Engagement in Bar-
singhausen ist. Mit dem Kauf
unterstützt man nicht nur dieses

Projekt, sondern schenkt auch
Anerkennung für alle, die sich
tagtäglich einbringen.“

Monat für Monat stellt der Ka-
lender Vereine vor – aus dem
sportlichen, kulturellen oder so-
zialen Bereich. Bürgermeister
Henning Schünhof würdigt das
Engagement der Ehrenamtli-
chen: „Barsinghausen lebt vom
Miteinander. Unser Dank gilt den
vielen Menschen, die sich mit
Zeit, Ideen und Leidenschaft ein-
bringen. Dieser Kalender ist eine
Würdigung ihres Einsatzes und
lädt dazu ein, das Ehrenamt in
unserer Stadt noch stärker wahr-
zunehmen und wertzuschätzen.“

www.burgbergblick.de

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflasch
en

3.999.99

Gültig vom 22.12.– 27.12.25

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 52/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie ein schönes Weihnachts-
fest und einen gesunden Start ins

neue Jahr!

Firma
Doma Floor GmbH

wünscht frohe Weihnachten !

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Inh. Betti
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Schaumb
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28 · Gehr
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30989 Gehrden · Rudolf-Diesel-Str. 5 · Tel. 0 5108 / 64 27 888
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Gehrden.Es ist eine dieserGes-
ten, die imhektischenKlinikalltag
einenMoment derWärme schaf-
fen: Am Nikolaustag verteilt der
Förderverein des Robert-Koch-
Krankenhauses 250 Christstol-
len an die Belegschaft. Die Ge-
bäckstücke aus der Bäckerei
Sprengel in Langreder stehen
nicht nur für vorweihnachtliche
Freude, sondern vor allem für
Wertschätzung – etwas, das
Pflegekräfte und Klinikbeschäf-
tigte oft vermissen.

HolgerDorl, Leiter desStabes
der Klinikdirektion, hat dasWeih-
nachtsgebäck gemeinsam mit
dem ärztlichen Direktor Dr. Jo-
chen Wedemeyer entgegenge-
nommen. Dorl erinnerte daran,
wie lange diese Tradition bereits
gepflegt wird, und betonte, wie
wichtig die Unterstützung des
Vereins seit mehr als 25 Jahren
ist. Viele Anschaffungen, die den

Alltag für Patienten und Patien-
tinnensowieMitarbeitendespür-
bar verbessern, wären ohne die-
se Hilfe nicht möglich. Über-
bracht wurden die Stollen vom
Vereinsvorsitzenden Manfred
Mücke gemeinsam mit Karola
Bernhards, Klaus-Uwe Eckardt
und Bettina Borchling. 2800
Euro investierte der Förderverein
in die Backwerke. „Wir sind froh,
dasswir dieses Klinikum in unse-
rerStadt habenundunterstützen
es immer wieder gern aktiv“, so
Mücke.

Knapp 26.000 Euro
Unterstützung im Jahr 2025

Mücke blickte auf ein erfolgrei-
ches Förderjahr zurück. Durch
dieBeiträgeder rund260Mitglie-
der sowie zahlreiche Spenden
konnten am Klinikum Robert
Koch in Gehrden erneut Wün-

scheerfülltwerden, diedas regu-
läre Klinikbudget nicht abdecken
kann. Dazu gehörten große Pro-
jekte wie neue Möbel für die Ge-
burtshilfe imWert von 9500 Euro

oder ein neuer Sonnenschutz für
die Gynäkologie für 9600 Euro.
Auch kleine, aber liebevolle An-
schaffungen fanden Unterstüt-
zung, etwa Kanarienvögel für die

Voliere im Krankenhauspark.
Weitere Projekte wie Bilderrah-
men für die Stationen, ein Ganz-
körperspiegel und ein moderner
Wundsimulator für die Ausbil-
dung sind bereits bewilligt.

Insgesamt flossen im Jahr
2025 Fördermittel in Höhe von
25.800Euro in dasKlinikum. Seit
seiner Gründung im Jahr 1999
hat der Verein rund460.000Euro
bereitgestellt – eine Summe, die
zeigt, wie tief die Verbundenheit
der Mitglieder mit ihrem Kran-
kenhaus ist. Der jährliche Etat
von rund 20.000 Euro wird aus
Beiträgen und Spenden er-
bracht. Neue Mitglieder sind je-
derzeit willkommen. Schon mit
einem Beitrag von 20 Euro im
Jahr könne man, so Mücke au-
genzwinkernd, „Gutes tun und
das schöne Gefühl genießen, et-
was wirklich Wichtiges zu unter-
stützen“.

Tradition: Dr. Jochen Wedemeyer (von links) und Holger Dorl nehmen die frisch
gebackenen Stollen aus den Händen von Karola Bernhards, Klaus-Uwe Eckardt,
Bettina Borchling und vom Vereinsvorsitzenden Manfred Mücke entgegen.

FOTO: HEIDI RABENHORST

Weltklassik für Kinder
mit der Schneekönigin

Gehrden.Weltklassik einmal an-
ders: Die Konzertreihe bietet am
Sonntag, 4. Januar 2026, ab 15
Uhr im Gehrdener Rathaus eine
spezielleVeranstaltung fürKinder.
Jacqueline Baumann und Mikhail
Mordvinov präsentieren dabei die
Schneekönigin von Hans Chris-

tian Andersen zu lyrischen Stü-
cken von Edvard Grieg. Bis 18
Jahre ist der Eintritt frei, Erwach-
sene zahlen 30 Euro. Reservie-
rung unter Telefon (0151)
12585527, per E-Mail an
info@weltklassik.deoder im Inter-
net unter www.weltklassik.de.

Besondere Veranstaltung: Mikhail Mordvinov und Jacqueline Baumann
präsentieren die Schneekönigin. FOTO: PRIVAT

Weinfans gehen wieder
auf Wanderschaft

Die Agentur jucy plant 2026 zusammen mit den Kollegen von Weinnover drei neue Touren
in Gehrden, Wennigsen und Bad Nenndorf

Gehrden. Nach der gelungenen
Premiere im Jahr 2024 und der
erfolgreichen Wiederholung im
Jahr danach war eine Fortset-
zung 2026 keine Frage: Die
Eventagenturen jucy und Wein-
nover organisieren zusammen
auch im kommenden Jahr wie-
der Weinwanderungen. „Für uns
war klar: Wir wollen die regionale
Idee weitertragen – und gleich-
zeitig jede Wanderung zu etwas
Besonderemmachen“, sagt Ver-
anstalter Cyril Krueger von jucy.
„2026wirdunser stärkstes Jahr.“
DerStart dafür erfolgt am23.Mai
in Gehrden.

Und dieses Selbstbewusst-
sein zeigt sich auch mit Blick auf
den nun begonnenen Vorver-
kauf. „Wir nutzen den Dezember
für den Vorverkaufsstart – und
sprechen inzwischen vom bes-
ten Weihnachtsgeschenk rund
um den Deister“, wie Kruegers
Mitstreiter Julian Schümann mit
einem Augenzwinkern sagt. Die
Agentur Weinnover ist dabei
Partner von jucy mit dem Exper-
tenduo Melissa Jacobi und Jan
Flasbart, dasdieWeingüter kura-
tiert.

Lerneffekt hinsichtlich
der Teilnehmerzahl

Im Jahr 2024 gab es in Wennig-
sen erstmals eine Weinwande-
rung, inGehrdenwurdedieerste

Band The Jetlags. Er lacht und
sagt: „Das werde ich tatsächlich
oft gefragt. Offenbar ist es so,
dass die Leute das auch von mir
erwarten.“ Er wolle nichts aus-
schließen undwerde spontan re-
agieren. Krueger vermutet je-
doch, dass das nichts wird „und
wirdannandereLeutehaben,die
das auch können“. Für dieWein-
wanderung sei er nun mal der
Veranstalter. „Und das ist auch
stressig. Außerdem ist der Wein
der Star, nicht ich.“

Die Route endet nach etwa
sieben Kilometern zwischen 16
und 17 Uhr in Leveste. Auf dem
Hof von Landwirt Ludwig Giese-
cke steigt ein Weinfest als Ab-
schluss. Karten für die Wande-
rung kosten 30 Euro und sind ab
sofort unter www.dieweinwan-
derung.deerhältlich.DieserPreis
gilt auch für die Weinwanderung
am 12. September in Wennig-
sen, die am Kloster beginnt und
durch Sorsum und Evestorf bis
nach Bredenbeck führt, wo auf
dem Hof Warnecke ebenfalls ein
Weinfest den Abschluss bildet.
Eine weitere Weinwanderung in
der Nähe des Deisters steht am
4. Juli in Bad Nenndorf auf dem
Programm. Weil die Wanderung
dann während der Landes-
gartenschau stattfindet und de-
ren Gelände dafür genutzt wird,
beträgt die Teilnahmegebühr 35
Euro.

Wertschätzung, wo sonst keine Zeit bleibt
Der Förderverein des Klinikums würdigt die Mitarbeitenden seit Jahren mit Christstollen

Veranstaltung ein Jahr später
angeboten. „Wir haben ge-
merkt, dass es super funktio-
niert.Daher könnenwir fürGehr-
den wieder eine tolle Veranstal-
tung versprechen“, sagt Krue-
ger. Was ihm dabei wichtig ist:
Manhabe vonden vergangenen
Weinwanderungen im Umland
und in der Stadt gelernt. Teilwei-
se waren 3000 Menschen da-
bei. „Wirhaben indenvergange-
nen zwei Jahren herausgefun-
den: Das Limit beläuft sich auf

1700 Tickets. Das ist die opti-
male Größe für eine Weinwan-
derung in unserem Stil“, sagt
Krueger.

In Gehrden ist dieWanderung
für den 23. Mai terminiert. Der
genaue Ablaufplan inklusive
Route ist noch nicht spruchreif,
hier und da sind noch Abstim-
mungen nötig. Los geht es um
11.30Uhr inGehrden–entweder
am Hischen Hus oder am Sport-
platz des SV Gehrden. Die Uhr-
zeit beruht ebenfalls auf einer Er-

fahrung aus der Vergangenheit.
Gegenüber den vorangegange-
nen Veranstaltungen ist der Be-
ginn eine halbe Stunde vorgezo-
gen. „Aber so ist alles entspann-
ter für den Check-in, wenn sich
die Leute anmelden“, sagt Krue-
ger.

Auf einer Route rund um den
Gehrdener Berg wird die Tour
verlaufen –mit Stopps, Rahmen-
programm und Musik. Ob Krue-
gerauchselbst singt?Schließlich
ist er bekannter Frontmann der

Vier Weinfans: Melissa Jacobi (von links), Jan Flasbart, Cyril Krueger und Julian Schümann organisieren die Wanderungen.
FOTO: THORBEN TSCHERTNER

Unser Büro ist in der Zeit vom 23.12.2025 – 02.01.2026 geschlossen.

Verwaltung + Beratungsstelle 1 Gehrden:
Dammstr. 5 · 30989 Gehrden
Tel.: 05108/9231092/93 · Fax: 05108/9231094

UnserenMitgliedern, Freunden und Bekannten

wünschenwir ein erholsames

WEIHNACHTSFEST und

ein gesundesNEUES JAHR 2026.

für Hannover und Umgebung e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein)

LohnsteuerhilfeJetztJetzt
mehr als
mehr als

55 Jahre
55 Jahre

Erfahrung
Erfahrung

-ANZEIGE-

Dammtor OPTIKDammtor 9 • 30989 Gehrden • Tel. 0 51 08 - 92 57 11 • durchgehend geöffnet
www.dammtor-optik.de • info@dammtor-optik.de

Dammtor Optik
Krone GmbH

Einstärkenbrille ab
für Ferne oder Nähe

Computerbrille ab179,-
Gleitsichtbrille ab269,-
Kunststoffgläser, entspiegelt, gehärtet, sph +/-4,0 cyl. +2,0 Add. 2,50
inkl. Brillenfassung (ausgewähltes Sortiment)

139,-

Gutes Sehen ist Lebensqualität!
Starten Sie gut und sicher ins neue Jahr mit der Dammtor Optik

Der Winter ist die beste Jahreszeit, um
Ihr Sehvermögen bei der Dammtor Optik
überprüfen zu lassen. Mit einem Sehtest
können Sie nicht nur die Verkehrstauglich-
keit, sondern auch die Alltagstauglichkeit
Ihrer Augen überprüfen lassen. Hand auf’s
Herz: Sehen Sie noch scharf? Können Sie
am Morgen noch entspannt die Zeitung
lesen oder haben Sie das Gefühl, dass
Ihre Arme zu kurz geworden sind? Eine
Lese- oder Gleitsichtbrille unterstützt Ihre
Anstrengung beim Lesen. Eine schlechte
Haltung am Computer mit der falschen
Brille führt zu Schulter-Nackenschmer-
zen. Und wie reagieren Ihre Augen in der
Dunkelheit? Eine Brille mit einer speziellen
Entspiegelung reduziert die Blendung.

Gutes Sehen fördert die Lebensqualität
Die dunkle Jahreszeit ist für unsere Augen
sehr anstrengend. Viele Menschen fühlen
sich bei schlechten Sichtverhältnissen un-
sicher. Im Straßenverkehr sind unsere Au-

gen eines der wichtigsten Sinnesorgane.
Bruchteile von Sekunden entscheiden über
die richtige Einschätzung in Gefahrensitu-
ationen und darüber, ob eine angemesse-
ne Reaktion nötig ist. Aus diesem Grund ist
optimales Sehen von großer Bedeutung.

Sehschwächen oder Fehlsichtigkeiten,
die nicht perfekt korrigiert sind, machen
sich in der Dunkelheit stark bemerkbar.
Nach Angaben des Bundesverbandes der
Augenärzte leidet jeder fünfte Autofahrer
unter Nachtsehstörungen. Sie können im
Herbst und Winter zu Ermüdung und nach-
lassender Konzentration führen – und wer-
den gerade im Straßenverkehr zur Gefahr.
Optimales Sehvermögen ist die Vorausset-
zung, sich und andere Verkehrsteilnehmer
nicht unnötig zu gefährden. Das gilt auch
für Fußgänger und Radfahrer, unabhängig
vom Alter.

Gutes Sehen schenkt Sicherheit
Ein regelmäßiger Sehtest gehört zur Ge-

sundheitsvorsorge. Nicht nur für Sie
selbst, sondern auch zur Sicherheit Ihrer
Mitmenschen. Bei der Dammtor Optik in
Gehrden ermitteln nur geschulte Augen-
optikermeister Ihre aktuelle Sehfähig-
keit. Silvia Krone und Team vermessen
Sie mit neuester Technologie, ermitteln
Ihre aktuelle Sehkraft und bestimmen die
neuen Brillenwerte. Durch die sorgfälti-
ge Sehanalyse lassen sich Auffälligkeiten
und Veränderungen am Auge schnell fest-
stellen. Sie erhalten also perfektes Sehen
aus einer Hand und ohne große Umwege.
Augenärzte sprechen überwiegend nur
noch Empfehlungen für Brillenwerte aus.
Eine Überprüfung der Brillenverordnung
ist daher bei der Dammtor Optik selbstver-
ständlich. Viele Krankenkassen benötigen
mittlerweile keine ärztliche Brillenver-
ordnung mehr. Das spart Wege und Zeit.
Eine Medizinische Vorsorge ist trotzdem
unerlässlich.

Persönliche und individuelle Beratung
- Brillenglasbestimmung aus Meister-
hand

Die Dammtor Optik in Gehrden beschäftigt
sich seit mehr als 25 Jahren mit Brillen
und allem was dazugehört. Dadurch kön-
nen Augenoptikermeisterin Silvia Krone
und ihr Team auf langjährige Erfahrungen
zurückgreifen. Intensive Schulungen, lau-
fende Fortbildungen und neueste Techno-
logie gehören zum hohen Anspruch des
Augenoptikgeschäftes. Haben wir Ihr Inte-
resse geweckt? Lassen Sie sich gerne be-
raten und Ihre Sehstärke kontrollieren. Um
ausreichend Zeit für eine Sehanalyse bzw.
Vermessung der Brillenwerte zu haben,
ist eine Terminvereinbarung sinnvoll. Ih-
nen und Ihren Familien frohe Weihnachten
und ein gesundes, neues Jahr. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch. Sie erreichen uns
telefonisch unter 05108-925711 oder
www.dammtor-optik.de

Allen unseren Kunden sagen wir Danke für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Telefon (0 51 08) 49 97
Weetzener Str. 7 | 30989 Gehrden | www.warmbold-gehrden.de

seit 1975 in Gehrden
Ihr zuverlässiger Partner

für Sanitär-und
Heizungsanlagen.

Überlassen Sie nichts dem Zufall, überlassen Sie es uns!

Golterner Str. 2 | Göxe | Tel. (05108) 2163 | www.gasthausmueller.de

Wir wünschen unseren Kunden und
denen, die es noch werden wollen,
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

36159501_002625

36541301_002625

36869001_002625

35336901_002625

Gehrden2 burgbergblick Nr. 51 | Sonnabend, 20. Dezember 2025



Schadstoff-Fund wirbelt
Zeitplan durcheinander

Abriss der Grundschule Am Castrum verzögert sich erneut –
und damit auch der Neubau an gleicher Stelle

Neue Zusammenarbeit: In der Buchhandlung Lesezeichen gibt es ab sofort
Eintrittskarten für Veranstaltungen von Calenberger Cultour & Co. FOTO: PRIVAT

Neue Vorverkaufsstelle
für Calenberger Cultour

Gehrden. Calenberger Cultour
& Co. (CC&Co.) freut sich, dass
die Buchhandlung Lesezeichen
die neue Vorverkaufsstelle für
Eintrittskarten in Gehrden ist.
Kulturbegeisterte können ihre Ti-
ckets direkt in derBuchhandlung
erwerben. Die CC&Co.-Vorsit-

zende Claudia Schüßler sagt:
„Diese lokale Einkaufsmöglich-
keit ist ein Gewinn für unsere Be-
sucher, die jetzt noch einfacher
an ihre Eintrittskarten kommen.
Wir freuen uns, die Buchhand-
lung Lesezeichen in unserem
Netzwerk zu begrüßen.“

schule Am Castrum noch in
ihrem alten Domizil, im August
2024 erfolgte für die 50 Lehrkräf-
te sowie für 390 Schülerinnen
und Schüler der Umzug in die
übergangsweise Unterrichts-
stätte an der Lange Feldstraße.

Der Neubau sieht größere
Klassenzimmer vor, damit dort
der EDV-technische Unterricht
möglich ist. Auch der erhöhte
Platzbedarf für Kinder mit kör-
perlich motorischen Einschrän-
kung wurde bei den Planungen
berücksichtigt. Die Schule erhält
vierLernhäuser, inderenMitteein
Marktplatz mit Nischen zum Ler-
nen eingerichtet wird. In das
Schulgebäude integriert wird die
350 Quadratmeter große Fest-
halle. Sie soll auch außerschu-
lisch für Veranstaltungen und
Versammlungen genutzt wer-
den. Die Kosten für den Neubau
belaufen sich auf rund 36 Millio-
nen Euro – eine Verdoppelung
der ursprünglich kalkulierten
Kosten.

Gehrden. Es ist schon ein ge-
wohntesBild inGehrden:Bagger
und andere großeGerätschaften
befinden sich auf dem Schulhof
der Grundschule Am Castrum.
Hier ist richtig Betrieb – natürlich
nur durch die Bauarbeiten,
Schulbetrieb gibt es hier schon
seit 2024 nicht mehr. Mit Beginn
des Schuljahres 2024/2025 sind
die Schülerinnen in den Neubau
Grundschule an der Lange Feld-
straße als Übergangsdomizil ge-
wechselt. Dort zieht später die
Grundschule Am Langen Feld
ein und die Grundschule Am
Castrum dann wieder aus – so-
bald der Neubau der Grund-
schule Am Castrum fertig ist.
Dochdaskannnochdauern.Der
Altbau-Abriss selbst verzögert
sich nämlich erneut.

Grund ist, dass bei den Arbei-
ten immer wieder Schadstoffe in
Gebäudeteilen gefunden wer-
den. Dabei handelt es sich „um
verschiedene Materialien“, wie
Frank Born, Sprecher der Stadt
Gehrden, auf Anfrage berichtet.
Asbeste in alten Rohren, aber
auch Polycyclische aromatische
Kohlenwasserstoffe (PAK) in den
Dachbitumen-Bahnen wurden
gefunden. „Mit dem Abschluss-
bericht des Schadstoff-Ausbaus
wird die Verwaltung eine öffentli-
che Informationsvorlage dazu
verfassen“, so Born. All dies hat
natürlich Auswirkungen auf den
Zeitplan. „Der Abrisswird parallel
zum Ausbau der Schadstoffe
durchgeführt. Sobald ein Ge-
bäudeteil frei von Schadstoffen
ist, wird dieses abgerissen. Bis
zumJahresendesoll dasgesam-
te Gebäude-Ensemble entfernt

sein“, sagtBorn.Nachursprüng-
lichen Plänen sollte der Abriss
schon im Sommer 2023 begin-
nen. Die Inbetriebnahme des
Neubaus war eigentlich zum Be-
ginn des Schuljahres 2026/2027
veranschlagt worden. Das ist bei
einer zu kalkulierenden Bauzeit
von zwei Jahren nicht mehr zu
halten.

Im Juni 2025 wurde die Bau-
stelle eingerichtet, inklusive der
Aufstellung eines Bauzauns. Für
JuliwurdedieEntkernungvorbe-
reitet, für August stand der Ab-
bruchan–wennalleSchadstoffe

beseitigt sein würden. Doch ge-
nau hierin ergab sich das Pro-
blem und der Hauptgrund für die
weiteren Verzögerungen.

Der Rohbau soll imMärz
2026 beginnen

Weiter geht es dann im neuen
Jahr. Dann erfolgen die Erdbau-
arbeiten in archäologischer Be-
gleitung. Je nachdem, wie diese
verläufen und ob es besondere
archäologische Fundegibt, steht
ein echter Meilenstein fest. „Da-
von abhängig ist der Baubeginn

des Rohbaus, welcher aber für
März 2026 vorgesehen ist“, sagt
Frank Born. Weitere Zeitpläne
und Verläufe auf der Baustelle
könne man dann erst absehen.
„Wenn die Bodenplatte steht,
kann ein Bauzeit-Ende besser
konkretisiert werden.“

Was unverändert bleibt und
auch von Born bestätigt wird:
Erst wenn der Neubau von der
Grundschule AmCastrum bezo-
gen wird, kann auch der Umzug
der Grundschule Am Langen
Feld erfolgen. Das Schuljahr
2023/2024beendete dieGrund-

Ein Blick auf das Gelände: So sieht das ehemalige Gebäude von der Schulstraße aus gesehen aus. FOTO: STEPHAN HARTUNG

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN
Unsere Festtagsangebote vom 15. - 31. Dezember 2025

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Öffnungszeiten zu den Feiertagen: 22./23. & 30.12.25 | 8-18 Uhr | 24. & 31.12.25 | 7-13 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg

Kasseler
Lachsbraten
von Schweinen
aus der Region

Schweinefilet
das edelste Stück
vom Schwein

Rumpsteak
Spitzenqualität vom
deutschen Jungbullen 3,99 €

100 g
1,39 €
100 g

1,29€
100 g

Brühwurst-
aufschnitt
verschiedene Sorten
auch als Geflügelvariante

Schlesische
Weißwurst
nach original
schlesischem Rezept

Fleischsalat
hausgemacht mit
besten Zutaten 1,19 €

100 g
1,80 €
Stück

1,69€
100 g
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10 Würstchen nach Wahl*
und 1 kg Kartoffelsalat
*Wählen Sie: Bockwürstchen, Bouillon-
würstchen oder Schlesische Weißwurst

nur
20€

nur
20€

www.cavalluna.com

31.01.-01.02.26 Hannover
ZAG Arena

Gültig vom 22.12. – 27.12.25
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

10.999.99
Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

1.39 €
(1 kg= € 8.42)

Glasflasch
en

Vorteilspreis
mit der trinkgut App

9.99 €
(1 l = € 14.27)

3.99

10.9911.49 1.79

14.99

4.9910.499.999.99

8.99
Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.92)
zzgl. € 3.30
Pfand

Krombacher
Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Pringles
versch. Sorten
165 g Dose
(1 kg = € 10.85)

Heineken
Kasten = 28 x 0,25 l
(1 l = € 2.14)
zzgl. € 3.74
Pfand

Doppio
Passo
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

Jim Beam
Whiskey o. Likör
versch. Sorten
40% / 32,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.99)

Ouzo 12
o. 12 Gold
38% / 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Smirnoff Vodka
Red No 21
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Nordstraße 2 inGehrden
Öffnungszeiten

Mo. - Sa. 7 - 22 Uhr

Wir wünschen
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Telefon (0 51 08) 66 09
Knülweg 9B · 30989 Gehrden

www.dirk-volker.de

Wir wünschen
Frohe Weihnachten
und einen guten Start
in das
Jahr 2026

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

33443201_002625

34793501_002625

33830101_002624

36867801_002625

36885701_002625
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Reihenhäuser statt Stadtvillen
Das Neubaugebiet Am Rathaus wird nach der Helma-Insolvenz umgeplant.

Das Gelände wird demnächst gerodet.
Barsinghausen. Wegen der
zwischenzeitlichen Insolvenz der
Helma Eigenheimbau hat sich
zuletztnicht viel imBaugebietAm
Rathaus in Barsinghausen ge-
tan. Doch nun gibt es einen neu-
en Anlauf – allerdings mit verän-
derter Gestaltung. Die Helma-
Gruppe bestätigt auf Nachfrage
dieser Redaktion: „Aus den
konstruktiven Gesprächen, die
zwischen Vertretern der Stadt
Barsinghausen und der Helma
Projektmanagement GmbH
stattgefunden haben, entstand
eine Neuausrichtung des Pro-
jekts an der Deisterstraße.“

Das heißt konkret: Die 43
Wohnungen in fünf Stadtvillen
samt Tiefgarage, wie sie zuletzt
für das Baugebiet auf dem Eck-
grundstück zwischen Deister-
straße und Am Waldhof geplant
waren, werden unter dem neuen
Investor nicht mehr gebaut. Ent-
stehen sollen nun stattdessen15
Reihenhäuser und vier Doppel-
haushälften. Die Bauweise solle
dem Hang angepasst werden,
heißt es. Das Baugebiet entsteht
inbesterLage–citynahunddicht
am Deister.

15 Reihenhäuser und zwei
Doppelhäuser geplant

Nach der Insolvenz von Helma
hatte ein Berliner Investor, die Ca-
pella-Gruppe, zum 1. November
2024 große Teile des Bauunter-
nehmens übernommen. Dazu

gehören 29 Bauvorhaben und
Grundstücke im Bereich Hanno-
ver, Leipzig und Berlin, die nach
Angaben des Investors allesamt
zu Ende gebracht werden sollen.

Zu den Projekten in unter-
schiedlichen Stadien, die Helma
nun nach teils anderthalbjähriger
Unterbrechung fortführen will,
zählt in der Region Hannover
neben Bauvorhaben in Garbsen,
Laatzen und Sehnde auch das
Baugebiet Am Rathaus in Bar-
singhausen. Nach der aus wirt-
schafltichen Gründen vorge-
nommenen Umplanung kon-

zentriere man sich jetzt gemein-
sam mit der Stadt darauf, das
Bebauungsplanverfahren zügig
voranzutreiben, heißt es seitens
der Helma-Gruppe.

Warum der bisherige Entwurf
aufgegeben wurde? „Die Pla-
nung mit fünf Stadtvillen und
einer großen Tiefgarage konnte
vor dem Hintergrund gestiege-
ner Baukosten wirtschaftlich
nicht umgesetzt werden“, erklärt
dasUnternehmen.DasneueBe-
bauungskonzept mit Reihen-
und Doppelhäusern und oberir-
dischen Einstellplätzen sei in Ab-

stimmungmit der Stadt Barsing-
hausen entwickelt worden.

Laut dem städtebaulichen
Vorentwurf liegen die Grund-
stücksgrößen zwischen 387
Quadratmetern für ein Reihen-
endhaus und 160 Quadratme-
tern bei einemReihenmittelhaus.
Ansonsten seien konkrete zeitli-
cheAngabenderzeit ebensowe-
nig möglich wie Auskünfte zu
Verkaufspreisen. Auch dazu,
wann es mit der Vermarktung
losgehen soll, mag das Unter-
nehmen noch keine Einschät-
zung abgeben. Hierzu wird nur
so viel mitgeteilt: Ein Vermark-
tungsstart im Frühjahr 2026 sei
„definitiv optimistisch“.

Eine eigene Webseite zum
Projekt werde zu gegebener Zeit
veröffentlicht. Diese werde dann
detaillierte Informationen zum
Vorhaben sowie die Kontakt-
daten der Vertriebsansprechpart-
ner enthalten, an die sich Kaufin-
teressenten wenden können. Für

die bisher geplantenWohnungen
hatteesbereitseineVielzahl an In-
teressenten gegeben, die vorge-
merkt gewesen waren.

Der Verwaltungsausschuss
der Stadt hat den Aufstellungs-
beschluss zur Bebauungsplan-
änderung bereits gefasst. Das
weitere Verfahren soll nun in ge-
meinsamen Sitzungen von Bau-
unternehmen und Stadt detail-
liert ausgearbeitet werden.

Das knapp sechs Hektar gro-
ße, inzwischenmeterhoch zuge-
wucherte Gelände an der Ecke
Deisterstraße/Am Waldhof solle
demnächst gerodet werden,
kündigt Helma an. Bis Ende der
1980er-Jahre hatte auf dem
großzügigenGrundstück eine al-
te, zuletzt unbewohnte Villa ge-
standen. Nach einemBrand ver-
fiel dasGebäudeundwurdespä-
ter aus Sicherheitsgründen ab-
gerissen. Seitdem liegt das rund
6000 Quadratmeter große Areal
brach.

Städtebaulicher Vorentwurf: So könnte das Neubaugebiet „Am Rathaus“ einmal bebaut werden. FOTO: ARCHITEKTURBÜRO PLANERZIRKEL

T.05105
66641FROHES FEST!

Heerstraße 12 - 30890Barsinghausen
Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarztbarsinghausen. de

Wirwünschen Ihnen frohe und gesundeWeihnachten
Zweimal tägliches Zähneputzen schützt Ihr Lächeln
auch in der süßen Jahreszeit.

Sie genießenPlätzchen –Wir schützen Ihr Lächeln
Unsere PROFESSIONELLEZAHNREINIGUNGbeugt
Karies und Entzündungen vor.

Zahnschmerz trübt IhreAdventszeit?
Über unserONLINE-TERMINPORTAL
helfenwir Ihnen schnell und unkompliziert.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes,
neues Jahr 2026

wünscht
Kruse, Ofenstudio
Specksteinöfen, Kamine

Hauptstraße 40

Ihr Fachgeschäft
aus Großgoltern

HoHoHo...es weihnachtet sehr!
Wir wünschen allen lieben Menschen

ein schönes Weihnachtsfest und viel Glück
und Gesundheit für das neue Jahr!

Familie Thomas Ertel
und den fleißigen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
Ertel

Haushalts & Industrieauflösung
0172 - 5130344 | Am Deichfeld 27 | 30890 Barsinghausen

www.thomas-ertel.de

Der ASB wünscht
Ihnen frohe
Weihnachten und
einen guten Rutsch
ins Jahr 2026!
www.asb-leine-weser.de

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Zu Beginn der Adventszeit haben Vorstandsmitglied Julia
Maage-Mehlau und SEG-Fachdienstleiter Dirk Meinberg jetzt
100 Schlafsäcke sowie 400Hygienesets an soziale Einrichtungen
zur Weitergabe an Obdachlose überreicht. Neben den
Diakonischen Werken in Stadthagen, Wunstorf und Burgwedel
gehörten auch das Kolpinghaus in Hannover sowie die Stadt
Barsinghausen zu den Adressaten der ASB-Spenden.
Bei kaltem und nassem Winterwetter haben es obdachlose
Menschen besonders schwer: Sie benötigen besonders in
dieser Zeit warme Kleidung und Schlafsäcke. Auch der Zugang
zu sanitären Einrichtungen wird vielfach zum Problem. Hier
setzt die Kältehilfe-Aktion des ASB an – mit 100 wärmenden
Schlafsäcken und mit 400 Hygienesets. Diese Sets enthalten
insbesondere Duschgel, Deo sowie Zahnbürste und -pasta.
Für JuliaMaage-Mehlauwird diese Aktion immermehr zu einer
Herzensangelegenheit. „Wir wollen Hilfe leisten für Menschen
in Not. Es gibt unterschiedliche Gründe, warum jemand seine
Wohnung verliert und auf der Straße lebt: Trennung, Tod eines
geliebten Menschen oder der Verlust des Arbeitsplatzes.

Diese Menschen dürfen wir in unserer Gesellschaft nicht
einfach übersehen“, erläutert Julia Maage-Mehlau, die sich
gemeinsam mit Dirk Meinberg federführend um die Kältehilfe
im ASB-Regionalverband kümmert.Ein Teil der Schlafsäcke und
Hygienesets ging indiesemJahrauchandieStadtBarsinghausen.

Bürgermeister Henning Schünhof nahm die Spenden am
Rathaus zusammen mit Sozialamtsleiter Florian Westenhöfer
und Mitarbeiterin Aileen Gruhl in Empfang. Laut Schünhof
ist diese Unterstützung „sehr willkommen, denn wir müssen
immer wieder ganz spontan obdachlose Menschen in
Barsinghausen unterbringen“, sagt der Bürgermeister. Es sei
eine vorbildliche Aktion, „wenn der ASB in Eigeninitiative tätig
wird, um bedürftigen Menschen zu helfen“.
Große Dankbarkeit und Herzlichkeit erfuhr das ASB-Team mit
Julia Maage-Mehlau und Dirk Meinberg auch bei den weiteren
Abgabestellen, die sich ebenfalls um die Versorgung von
Obdachlosen kümmern – in Stadthagen, Wunstorf mit Neustadt
und Burgwedel mit Burgdorf sowie im Kolpinghaus Hannover.
„Es ist überall deutlich geworden, dass der Bedarf für unsere
Kältehilfe vorhanden ist“, sagt Dirk Meinberg. Der ASB handle
damit ganz nach seinem Motto:
„Wir helfen hier und jetzt“.

Spendenübergabe vor dem Barsinghäuser Rathaus mit Bürgermeister
Henning Schünhof (von links), Dirk Meinberg, Julia Maage-Mehlau,

Sozialamtsleiter Florian Westenhöfer und Mitarbeiterin Aileen Gruhl.

Kältehilfe-Aktion 2025: ASB spendiert Schlafsäcke und Hygienesets für Menschen ohne festen Wohnsitz

www.asb-leine-weser.de

-Anzeige-

Preisblatt
„BascheWasser“

Der Wasserpreis besteht aus einem Mengenpreis für die abgenommene
Wassermenge und einem Grundpreis für jeden vorhandenen Zähler. Die
Abrechnung erfolgt zuzüglich der gültigen Abwassergebühren.
Wasserpreis pro m³ in Euro
Preisstand 01.01.2026

Verbrauchspreis (netto) Verbrauchspreis (brutto)
Mengenpreis 3,18 EUR 3,40 EUR
Grundpreis
je Wasserzähler Monat (netto) Monat (brutto)
QN 2,5 (Normalzähler) 9,00 EUR 9,63 EUR
QN 6 11,90 EUR 12,73 EUR
QN 10 17,30 EUR 18,51 EUR
DN 50 19,80 EUR 21,19 EUR
DN 80 23,70 EUR 25,36 EUR
DN 100 27,70 EUR 29,64 EUR
DN 150 40,80 EUR 43,66 EUR
für einen Verbundzähler
DN 50 43,30 EUR 46,33 EUR
DN 80 51,20 EUR 54,78 EUR
DN 100 110,50 EUR 118,24 EUR
DN 150 141,90 EUR 151,83 EUR
Neubauten
Für Neubauten wird die Wasserentnahme bis zum Einbau des Wasser-
zählers nach Pauschalsätzen berechnet. Diese betragen:

• bis 400 m³ umbauten Raum 65,10 EUR (netto) 69,66 EUR (brutto)
• bis 800 m³ umbauten Raum 91,40 EUR (netto) 97,80 EUR (brutto)
• bis 1.500 m³ umbauten Raum 116,30 EUR (netto) 124,44 EUR (brutto)
Bei Neubauten mit einem größeren Volumen sind für jede weiteren
500 m³ umbauten Raumes zu zahlen

34,60 EUR (netto) 37,02 EUR (brutto)
Bei den vorstehenden Preisen handelt es sich um Bruttopreise inkl. 7 % MwSt. (Stand 01.01.2026).

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Wir machen der
Demokratie
RÜCKENWIND.

Sind Sie dabei?

36992201_002625

34556501_002625

35755501_002625

35295501_002625

35618601_002625

31672801_002625

34772001_002625

37016001_002625

30321101_002625
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Barsinghausen. Bürgermeister
Henning Schünhof (SPD) möch-
te bei der Kommunalwahl im
kommenden Jahr noch mal für
sein Amt antreten. Das bestätigt
er jetzt gegenüber dieser Redak-
tion.

NochMitte November lautete
Schünhofs Antwort auf eine
Presseanfragedazu,dasser sich
zuderAngelegenheit zugegebe-
ner Zeit eigeninitiativ melden
würde. Jetzt kam es anders. „Als
Thomas Wolf am Freitag seine
Kandidatur ankündigte, hielt ich
es für nicht richtig, das weiter zu-
rückzuhalten“, so der Bürger-
meister.

Noch zuvor hielt Schünhof,
den Zeitpunkt für falsch, damit in
die Öffentlichkeit zu gehen, teilt
er jetzt mit. „Die Arbeit im Rat-
haus steht im Vordergrund“,
macht er deutlich. Doch die „Zei-
chen hätten schon länger positiv
gestanden“.

„Vom Schulzentrum
bis zum Straßenbau“

Mit der Arbeit im Rathausmeint
er schon jetzt einige Punkte, die
er gerne weiterführen würde.

„Der Bau der Wlhelm-Sted-
ler-Schule geht weiter voran
und die Situation in den Kitas

ist derzeit nicht optimal“, sagt
er.

„Da warten Herausforderun-
gen, in die ich mich gerne weiter
einbringenmöchte“, sagt er. Und
auch darüber hinaus gebe es viel
zu tun. „Vom Schulzentrum am
Spalterhals bis zum Straßen-
bau“, fasst Schünhof zusam-
men.

Angefangen hat Schünhofs
Arbeit als Bürgermeister damals
übrigens mitten in der Corona-
Zeit. Ein nicht ganz einfacher
Start unter strengen Vorschriften
und Kontaktverboten. So sagte
Schünhof 2022 in einem Inter-
view mit dieser Redaktion, dass
er erst Monate nach seinem
Amtsantritt alle Büros und Lie-
genschaften besuchen konnte.

Viele Jahre als
Ortsbrandmeister

Aufgewachsen ist Henning
Schünhof in Winninghausen, wo
er auch bis heute wohnt. Er be-
suchte das Hannah-Arendt-
Gymnasium, dort machte er
1987 sein Abitur. Der Winning-
häuser ist seit rund 40 Jahren
SPD-Mitglied, hatte verschiede-
ne Vorstandsämter inne und ist
vor 2014 als Nachrücker in den
Barsinghäuser Rat eingezogen.

Ehrenamtlich engagiert sich
Schünhof schon seit frühester
Jugend auch in der Freiwilligen
Feuerwehr – sowohl viele Jahre
alsOrtsbrandmeister inWinning-
hausen, zuvor bereits einige Jah-
re als Stadtjugendfeuerwehr-
wart. Schünhof ist verheiratet
undhat zwei inzwischenerwach-
sene Söhne.

ThomasWolf
kandidiert ebenfalls

Erst vor vor geruamer Zeit hatte
Thomas Wolf als Erster seine
überparteiliche Kandidatur be-
kanntgegeben. Der 58-Jährige
war zwischen 2017 und 2021 be-
reitsErsterStadtrat inBarsinghau-
sen. Seit dem ist er Rodenbergs
Samtgemeindebürgermeister.

Dieses Büro möchte er gerne behal-
ten: Bürgermeister Henning Schünhof
kündigt seine Kandidatur für 2026 an.

FOTO: CECELIA SPOHN

Tier der Woche
Nepomuk und Nieve –
zwei tolle Kaninchen

D ie beiden Kaninchen
wurden gemeinsam
mit ihren sechs Babys

im Wald ausgesetzt! Zum
Glück konnte die ganze Fami-
lie eingefangen werden. Alle
waren von Anfang an sehr zu-
traulich, neugierig und un-
kompliziert. Nachdem alle
Jungs kastriertwurden, konn-
ten jetzt bereits die sechs Kin-
der ausziehen.

Nur Nepomuk und Nieve
suchen jetzt noch ein Zuhau-
se. Aktuell leben sie in Innen-
haltung - aber ab Frühjahr
würden sie sich über eine
Außenhaltung freuen. Nieve
ist eine ruhige, sensible Ka-
ninchendame. Nepomuk ist
... ein Kasper. Er ist gern

überall dabei und springt
auch schon mal beim
saubermachen in die Stroh-
tonne. Er ist sehr bewe-
gungsfreudig und sucht
auch Kontakt. Die Beiden
können auch zu Kindern,
doch sollten diese schon et-
was älter sein.

Wir schätzen die Tiere auf
1 bis 2 Jahre. Es wäre sehr
schön, wenn sie schnell ein
schönes Zuhause mit ganz
viel Platz und Liebe bekom-
men würden.

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung e.V.
Ludwig-Jahn-Str. 11a
30890 Barsinghausen
Hotline (05105) 7736777

Nepomuk. FOTO: PRIVAT Nieve. FOTO: PRIVAT

Schünhof möchte noch mal
Bürgermeister werden

Amtierender Verwaltungschef kündigt erneue Kandidatur an

In Großgoltern entsteht
ein neues Wohnviertel

Für das Neubauprojekt werden das ehemalige Gasthaus „Zur Eiche“ und eine alte Hofstelle
abgerissen – geplant sind drei Mehrfamilienhäuser und vier Doppelhaushälften.

Großgoltern. Lange Zeit war es
still geworden um das Gebäude
des ehemaligen Gasthauses
„Zur Eiche“ und den benachbar-
ten landwirtschaftlichen Hof in
Großgoltern. Fast vier Jahre liegt
es inzwischen zurück, dass eine
Wohnungsbaugesellschaft aus
Hannover die beiden Immobilien
erwarb. Seitdem herrschte Still-
stand. Doch nun nehmen die
Neubaupläne der Investorenfir-
ma unerwartet Fahrt auf: Im
nächsten Jahr sollen die Bau-
arbeiten für eineneueWohnsied-
lung beginnen.

Serhun Baz von der Gesell-
schaftErcoWohnungsbaunennt
einen Grund für den langen Still-
stand auf dem Areal: „Behördli-
cheMühlen, Baupreis- und Zins-
entwicklungerfordernoft einum-
sichtiges Vorgehen“, sagt der
Architekt undLeiterdesNeubau-
projekts in Großgoltern.

Dann teilt der Architekt auf
Nachfrage dieser Redaktion sehr
konkrete Neuigkeiten mit: „Im

Jahr 2026 werden das Gasthaus
undderHof abgerissen“, heißt es.

Die Abbrucharbeiten an den
bisherigen Gebäudekomplexen
werden nach Angaben des Pro-
jektleiters voraussichtlich etwa
einen Monat dauern.

Anschließend sollen auf dem
rund 4000 Quadratmeter großen
Grundstück drei Mehrfamilien-
häuser errichtet werden. „Mit ins-
gesamt32Mietwohnungen“, sagt
Baz. Außerdem sei der Bau von

vier Doppelhaushälften geplant.
„Jeweils zweigeschossig mit Sat-
teldachundrund142Quadratme-
tern Wohnfläche“, erklärt der
Architekt. Eine Baugenehmigung
für das gesamte Neubauprojekt
sei bereits erteilt worden.

Nach dem Beginn der Neu-
bauarbeiten rechnet die Investo-
renfirma wegen des Gesamtum-
fangs mit einer Bauzeit von etwa
zwei Jahren. „Im Jahr 2028 könn-
te das neue Quartier bezugsfertig

sein“, meint Projektleiter Baz zum
derzeit angepeilten Termin.

„Quartier Hauptstraße“ – so
lautet der Arbeitstitel für die neue
Wohnsiedlung, die auf den bis-
herigen Flächen der Gebäude-
komplexe von Gasthaus und
Hofstelle entstehen soll. Für die
Neubaupläne seien die beiden
Grundstücke zwischen Haupt-
straße und Lönsstraße zu einem
Gesamtareal und einem Groß-
projekt „zusammengefasst“
worden, berichtet der Architekt.

Ursprüngliche Pläne, in der
neuen Wohnsiedlung betreutes
Wohnen für ältereMenschen an-
zubieten, hat die Investorenfirma
noch einmal angepasst: Nun
richtet sich das künftige Woh-
nungsangebot ganz bewusst an
keine einzelne Zielgruppe. „Die
Mehrfamilienhäuser werden
aber barrierefrei und rollstuhlge-
rechte Wohnkomplexe mit Auf-
zug“, sagt Baz. So seien die neu-
en Wohneinheiten auch weiter-
hin für ältere Leutegeeignet.Was

der Investorenfirma wegen der
Marktlage aber wichtig ist: Die
neuen Mietwohnungen sollen
künftig auch jüngeren Men-
schen, Paaren, kleinen Familien
und Singles ein passendes Zu-
hause bieten. „Angeboten wer-
denEin- bisDreizimmerwohnun-
gen mit Größen von 40 bis 80
Quadratmetern“, beschreibt der
Erco-Mitarbeiter das Angebot.

DieWohnungsbaugesellschaft
wird später auch als Vermieterin
derWohneinheitenauftreten. „Nur
für die Doppelhaushälften kom-
men möglicherweise auch Ver-
käufe in Betracht“, sagt der Pro-
jektleiter.

Für dieWohnungen in den drei
Mehrfamilienhäusern kündigt der
Architekt schon jetzt „ortsübliche
Mietpreise“ an. Die Vermarktung
habe allerdings noch nicht be-
gonnen. „Trotzdemgibt es verein-
zelt schon Anfragen bei uns für
dasneueQuartier“,berichtetBaz.
Da bleibt nur zu hoffen, dass von
nun an alles im Zeitplan bleibt.

Blick in die Zukunft: An der Haupstraße in Großgoltern soll auf den Grundstü-
cken des ehemaligen Gasthauses Zur Eiche und einer benachbarten Hofstelle
ein neues Wohnquartier entstehen. FOTO: ERCO-WOHNUNGSBAU GMBH

Uhrmachermeister
und Juwelier

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel. 05105/1596 · info@juwelier-speckmann.de

Anzeige

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr und 14.00–18.30 Uhr, Samstag 9.00–14.00 Uhr • Weihnachtssamstag: 20.12. von 9.00–18.00 Uhr

Frohes FestFrohes Fest
... wir wünschen Ihnen... wir wünschen Ihnen

„Fröhliche Weihnachten“ und„Fröhliche Weihnachten“ und
entspannte Feiertage im Kreiseentspannte Feiertage im Kreise

Ihrer Liebsten.Ihrer Liebsten.

KapmeyerTeam.de

Röntgenstr. 3a · Barsinghausen
Telefon 0 51 05/37 77

Wir wünschen
ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Start

in ein gesundes
neues Jahr!

Autozubehör auf 400 m²

PERSONEN-, KRANKEN-, KURIER- UND HOCHZEITSFAHRTEN,
MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI KLIMATISIERT

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und eine gute Fahrt ins neue Jahr.

HANNOVERSCHE STR. 7 . 30890 BARSINGHAUSEN

2026
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35240601_002625

35151101_002625

35132701_002625

36319201_002625
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Trassensuche beginnt von vorn
Beim geplanten Radschnellweg von Hannover nach Gehrden stößt die Region Hannover

vor allem in Ronnenberg auf Widerstände
Ronnenberg/Empelde. Für
Hermann Haller ist die Sache
klar: Der Vorsitzende des Ron-
nenberger Realverbandes, der
Vereinigung der Landbesitzer,
machte vor dem Bauausschuss
der Stadt Ronnenberg klar: Es
bleibt beim Nein des Verbandes
für einen Radschnellweg zwi-
schenGehrdenundRonnenberg
auf Wegen des Verbandes.
Neben befürchteten Konflikten
zwischen Landwirten und Rad-
fahrern auf der Strecke erklärt
Haller diese Haltung auch mit
GründendesNaturschutzes und
der zu erwartenden hohen Kos-
ten. Da auch die Deutsche Bahn
für einen Radschnellweg keine
Flächen an die Region Hannover
sabgeben will, beginnt dort die
Suche nach einer geeigneten
Trasse quasi von vorn.

Ein Gutachterbüro habe eine
Vorzugsvariante erarbeitet und
einen ersten Bauabschnitt zwi-
schen Hannover und Ronnen-
berg mit der Kommune und wei-
teren Interessengruppen abge-
stimmt, berichtet Regionsspre-
cher Christoph Borschel. ImWe-
sentlichen sehe diese Variante
eine Streckenführung zwischen
Empelde undRonnenbergwest-
lichderBahnvor. „DamitderWeg
genutzt werden kann, müssten
für eine kurze Wegstrecke Wirt-
schaftswege des Realverbands
mitgenutzt werden. Das wird
nachaktuellemStandabgelehnt,
obwohl die Region Hannover
weitreichende Angebote ge-

macht hat“, erläutert er das Pro-
blem.

Realverband will Haltung
nicht ändern

„Wir werden unsere Einstellung
zum Radweg nicht ändern“,
stellte Haller indes fest. Dabei
spiele aber nicht nur eine Min-
derheit der Radler eine Rolle,
mit denen er Probleme bei der
gemeinsamen Nutzung be-
fürchte. „Mit 85 Prozent haben
wir in tolles Miteinander“, be-
richtet er. Allerdings sieht der
Vorsitzende beim Bau der Tras-
se einen zu großen Eingriff in

Flora und Fauna,wie er sagt. So
erfordere der Radschnellweg
durchgehen eine Breite von vier
Metern, bei einer Tragfähigkeit
von 40 Tonnen für große Land-
maschinen. Ein Kilometer wür-
de in dieser Ausführung zudem
650.000 bis 700.000 Euro kos-
ten, rechnet er vor. Außerdem
erzählt er von geplanten Licht-
laufbändern, die den Weg, be-
gleitend mit den Nutzern, aus-
leuchten sollen.

In einem Telefonat habe er
deshalbdemVerkehrsdezernen-
ten Ulf-Birger Franz seine Hal-
tung klargemacht, berichtet Hal-
ler. Ein weiterer Punkt sei die feh-

lende soziale Kontrolle in der
Feldmark. Dieses Argument hat-
te beim Bau des zusätzlichen
„Alltagsradweges“ zwischen Ih-
me-Roloven und Devese eine
wichtige Rolle gespielt. Dieser
war bewusst entlang der Re-
gionsstraße gebaut worden, als
Alternative zu einem bereits be-
stehenden Weg entlang der Ih-
me. Der neue Weg soll dagegen
extra abseits der Hauptstraßen
entstehen.

Aber auch bei den Alternativ-
vorschlägen des Realverbandes
hatte die Region kein Glück. Sie
habe verschiedene Alternativen
geprüft, berichtetBorschel.Hier-

für hätten Flächen der Deut-
schen Bahn unmittelbar neben
einemBiotop übernommenwer-
denmüssen. „Die Bahn selbst ist
nicht bereit, diese Flächen abzu-
treten. Der Weg kann aber aus
naturrechtlichen Gründen nicht
durch das Biotop laufen“, schil-
dert der Sprecher das Problem.
Daher gebe es aktuell keine ge-
eignete Variante, die dem ur-
sprünglichen Vorhaben der Re-
gion Hannover nahekommt. Die
Region beschäftigt sich deshalb
jetzt mit der Frage, ob es über-
haupt noch eine Trasse durch
Ronnenberg gibt, die noch infra-
ge kommt.

Für die Region steht die Ge-
samtumsetzung des Radweges
nach diesen Schwierigkeiten
noch nicht komplett auf der Kip-
pe. „Wir versuchen weiter, Lö-
sungenzu finden“, stelltBorschel
fest, betont aber auch: „Es ist
aber auch klar, dass die Konzep-
tion und Abstimmung eines bau-
trägerübergreifenden Weges
eine große Aufgabe ist.“

Neue Trasse gesucht: Der geplante Radschnellweg soll Hannover mit Gehrden verbinden. FOTO: CHRISTOPH SCHMIDT/DPA

Wennigser Feuerwehr lädt
zur Versammlung ein

Wennigsen. Die Ortsfeuerwehr
Wennigsen lädt für Sonnabend,
10. Januar 2026, zur Jahresver-
sammlung ein. Los geht es um18
Uhr am neuen Veranstaltungsort:
der Fahrzeughalle der Feuerwehr,
An der Feuerwache 3. Auf der Ta-

gesordnung stehen unter ande-
rem die Wahl von Beisitzern im
Ortskommando sowie Ehrungen
undBeförderungen. Fürdiemusi-
kalische Umrahmung sorgt der
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Wennigsen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren

Familien ein schönes, gesundes

Weihnachtsfest!

Alles Gute für das neue Jahr!

Kolberger Straße 12
30952 Ronnenberg
Tel. 05109 / 519 00

Rohrreinigungsdienst

Zentrale: Zum Alten Garten 7 · 30952 Ronnenberg

Abwassertechnik
Sanierung und Reparatur

24 Stunden

NOTDIENST Hannover 05 11 / 7 60 45 13
Ronnenberg 051 09 / 56 32 62

Ihr Fachmann für

Mike Ihlau

Wir wünschen Ihnen
erholsame Feiertage

und einen guten Rutsch
ins NEUE JAHR!

Wir beseitigen auch Rohrbrüche
aller Art. Sprechen Sie uns an.

Ronnenberg
Gehrdener Str. 17

Frohe Festtage
und viel

Glück 2015

Frohe Festtage und viel
Glück für 2026 wünsche ich
allen Kunden und Freunden

Ihr Leonardo Del Viscio
D a c h d e c k e r m e i s t e r & K l e m p n e r m e i s t e r

wünsche ich allen Kunden und Freunden.

NOTDIENST
Tel. 0172/5156511

Tel.: (0 5109)
5156 51

Hagacker 5a · Ronnenberg
Tel. 0 51 09-51 40 80

Wir wünschen unseren Patienten
und deren Angehörigen und den

Bewohnern im Lindenhof

FROHE WEIHNACHTEN
und ein glückliches

NEUES JAHR!

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de
Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

Frohe Wei
hnachten

und
Frohe Wei

hnachten
und

einen gute
n Rutsch

einen gute
n Rutsch

ins Jahr 2
026!

ins Jahr 2
026!

Wir bedanken uns für die Treue und das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Im Ärztehaus Empelde · Inh. Nina Schünke
Ronnenberger Straße 18 · 30952 Ronnenberg/Empelde
Tel.: (0511) 2 62 05 92 · E-Mail: ihr-brillenmacher@web.de
www.ihr-brillenmacher.de
Öffnungszeiten: Mo./Di./Do./Fr. von 9 - 13 Uhr u. 14 - 18 Uhr

Mi./Sa. von 9 - 13 Uhr

*ab einem Einkauswert von 230 €
**ab einem Einkauswert von 600 €

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Gültig bis 17.01.2026

Gutschein
für eine neue Einstärkenbrille:50 €*

Gutschein
für eine neue Gleitsichtbrille:150 €**

Weihnachts-

aktion!

In der Beschen 20 Wir sind für Sie da:
30952 Ronnenberg/Empelde Montag-Freitag 8.00-19.00 Uhr
Telefon: 0511-43 83 38-50 Samstag 8.00-18.00 Uhr

EmpeldeKrüger Hannover GmbH + Co. KG

Ihr Gartenfachmarkt

Ab sofort
bis Ende des
Jahres 2025.

Wir haben viele
Sortimente reduziert.
Sparen Sie jetzt!

GROSSER
ABVERKAUF!

Rabatt

50%
bis zu

36078401_002625

36084301_002625

35069901_002625

35295301_002625

36236701_002625

37123301_002625

37574401_002625
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Gemeinde Wennigsen

Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Leserinnen und Leser,

kurz vor Weihnachten bietet
sich dieGelegenheit, auf das zu
blicken, was das Jahr 2025 in
Wennigsen geprägt hat, und
zugleich einen Ausblick auf das
kommende Jahr zu geben.

Im zurückliegenden Jahr
sind mehrere zentrale Baupro-
jekte sichtbar vorangekom-
men. Mit dem Spatenstich und
der Grundsteinlegung für das
Feuerwehrgerätehaus in De-
gersen sowie für die neueMen-
sa an der KGSWennigsen wur-
den wichtige Vorhaben auf den
Weggebracht. Imweiteren Ver-
lauf des Jahres konnten bereits
Richtfeste gefeiertwerden – so-
wohl für die Mensa an der KGS
als auch für den Kindergarten

„Nimmerland“. Diese Fort-
schritte zeigen, dass Investitio-
nen in Sicherheit, Bildung und
Betreuung nicht nur geplant,
sondern Schritt für Schritt um-
gesetzt werden.

Getragen werden solche
Entwicklungen vom Engage-
ment vieler Menschen in unse-
rer Gemeinde. Ehrenamtliche
und hauptamtliche Arbeit grei-
fendabeieng ineinander–ob im
Brandschutz, in Vereinen, Initia-
tiven oder im sozialen Bereich.
Dieses Miteinander prägt Wen-
nigsen und macht vieles mög-
lich, was für das Zusammenle-
ben vor Ort wichtig ist.

Auch politisch wurden in die-
semJahrwichtige Entscheidun-
gengetroffen.DerHaushaltwur-

denahezueinstimmigbeschlos-
sen.DaszeigtdiebreiteEinigkeit
bei den großen Projekten und
der grundsätzlichen Ausrich-
tung derGemeinde.Gleichzeitig
bleibt der Anspruch, mit den
vorhandenen finanziellen Spiel-
räumen verantwortungsvoll um-
zugehen. Der Haushalt schafft
eine verlässliche Grundlage für
das Jahr 2026.

Ergänzend dazu beteiligt
sichWennigsen amBundesför-
derprogramm zur Sanierung
von Sportstätten. Die Gemein-
de verbindet damit die Hoff-
nung auf eine positive Förde-
rung, um bestehende Sportan-
lagen erhalten und zukunftsfä-
hig weiterentwickeln zu können
und die Bedingungen für Ver-

einsarbeit und Breitensport zu
verbessern.

Ein schöner Abschluss des
Jahres ist die Zertifizierung
Wennigsens als fahrradfreund-
licheKommune,dieamvergan-
genenMontag verliehenwurde.
Sie steht für die kontinuierliche
Arbeit an mehr Verkehrssicher-
heit und an einer Infrastruktur,
die unterschiedliche Mobilitäts-
formen berücksichtigt. Davon
profitieren alle Verkehrsteilneh-
menden im Alltag wie in der
Freizeit.

In den Tagen vor Weihnach-
ten rücken Gemeinschaft und
Zusammenhalt besonders in
den Blick. Mit diesen Werten
geht Wennigsen gut aufgestellt
in das Jahr 2026.

Ichwünsche Ihnenund Ihren
Familien eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit sowie
einen guten Start in ein gesun-
des neues Jahr.
Herzliche Grüße
Ihr Ingo Klokemann
Bürgermeister
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Das lange Warten
auf die Verkehrsschilder

Im Wennigser Wohngebiet Caleidis ist sogar auf schmalen Nebenstraßen Tempo 50 erlaubt – weil die
Beschilderung für das geplante Tempo-30-Limit seit zweieinhalb Jahren fehlt. Wann geht es voran?

Wennigsen. Vor mehr als zwei-
einhalb Jahren wurde das Neu-
baugebiet Caleidis mit der Stra-
ße Petersilienburg offiziell an das
bestehende Straßennetz und
den öffentlichen Raum in Wen-
nigsen angeschlossen. In einem
Punkt aber hat sich seitdem
noch immer nichts getan: Wer
von der Degerser Straße in das
Wohngebiet abbiegt, sieht nach
wie vor keine offiziellen Verkehrs-
schilder. Undmanche Anwohner
verlieren inzwischen die Geduld:
„Wir wohnen schon seit sechs
Jahrenhier, und immernoch fehlt
eine eindeutige und klar erkenn-
bare Verkehrsregelung“, beklagt
Sebastian Dietz.

Seit zuletzt angekündigt wur-
de, dass die geplante Beschilde-
rung aufgestellt werden soll, sind
auch schon wieder eineinhalb
Jahre vergangen. Im Mai 2024
hatten der Kölner Investor, die
Gesellschaft Ideal Wohnen, und
deren Projektgesellschaft Klos-
tergrund einmal mehr eine Aus-
weisung als Tempo-30-Zone an-
gekündigt – mit einer Rechts-
vor-Links-Vorfahrtsregelung.
Der Auftrag zur Beschilderung
sei erteilt, sagte Ideal-Geschäfts-
führerUlf-HaraldKoepkedamals
und verwies auf die Zuständig-
keit des Bauamtes Wennigsen.

„In der Anwohnerschaft gibt
es Informationen, dass die Pro-
jektgesellschaft das Neubauge-

sicherungsstreit kommt.“ Eine
weitere Anwohnerin fasste die
Situation unlängst so zusam-
men: „Jeder fährt einfach so, wie
es ihm passt. Man fährt nach
Blickkontakt.“

Ideal-Geschäftsführer Koep-
ke weckt auf Nachfrage dieser
Redaktion einmal mehr Hoff-
nung: DasGebiet werde in Kürze
von der Projektgesellschaft ver-
tragsgemäß an die Gemeinde
Wennigsen übertragen und öf-
fentlich gewidmet, versichert er.
„Eine Abnahme ist für Dezember
geplant.“ Derzeit installiere noch
eine Firma ein Spielgerät am
Lärmschutzwall. Im Bereich des
Walls seien auch einige neu ge-
pflanzte Bäume wegen Schäd-
lingsbefalls ersetzt worden.

Die erheblich verspätete
Übergabe erklärt Koepke so: Bei
ausführenden Firmen sei es im
Bereich der Wallanlage witte-
rungsbedingt während der
Pflanzphasen zu Verzögerungen
gekommen.

Was die fehlende Beschilde-
rung angeht, verweist der Ideal-
Geschäftsführer erneut auf die
Gemeinde Wennigsen: „Die Pla-
nung ist komplett abgestimmt.“
Laut Vereinbarung hätten die
Schilder unabhängig von der
Widmung längst aufgestellt wer-
den sollen. „Warum das nicht
passiert ist, kann ich nicht sa-
gen“, so Koepke.

biet immer noch nicht an die Ge-
meindeübergebenhat“, sagt Fa-
milienvater Dietz. Deshalb sei
dasViertel auchnochnichtalsöf-
fentlicher Verkehrsraum gewid-
met, sondern gelte weiterhin als
privat.

Dietz istPolizistundweiß,was
das für die Siedlung bedeutet.
Durch den Anschluss an den öf-
fentlichen Raum sei rechtlich die

Straßenverkehrsordnung bin-
dend, erklärt er. Mangels einer
anderslautenden Regelung gelte
also, wie überall innerorts, Tem-
po 50 – und das sogar für die
schmalen Stichstraßen. Die ge-
plante Rechts-vor-Links-Rege-
lung greift wegen der fehlenden
Beschilderung ebenfalls noch
nicht – „weil sich die abzweigen-
den Nebenstraßen von der

Durchfahrtsstraße durch ver-
schiedene Bauweisen unter-
scheiden“, erläutertDietz.Bis zur
Einführung einer Tempo-30-
Zone sei damit die Straße Peter-
silienburg der Vorfahrtsbereich.
„Diese Regelungen kennt aber
bestimmt nicht jeder“, gibt Dietz
zu bedenken. „Ich möchte nicht
wissen, was passiert, wenn es
nach einem Unfall zu einem Ver-

Neubausiedlung ohne Verkehrsschilder: Anstatt des geplanten Tempo-30-Limits gilt im Wohngebiet Caleidis mangels an-
derslautender Regelung, wie überall innerorts, Tempo 50 - sogar für die schmalen Stichstraßen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Ein Masterplan für das Naturbad
Im Wasserpark Wennigsen soll für rund 800.000 Euro der Umkleide- und Sanitärtrakt saniert werden

Wennigsen. Mehr als 20 Jahre
liegt es zurück, dass durch die
Arbeit einer Bürgerinitiative und
die Gründung eines Trägerver-
eins der Wasserpark Wennigsen
entstehen konnte. Damals wur-
de ein Masterplan umgesetzt,
um auf dem Gelände am Bröhn-
weg ein altes Freibad abzureißen
und stattdessen ein Naturbad zu
bauen. Der heutige Kabinen-
und Sanitärtrakt stammt jedoch
noch aus den Freibadzeiten der
Sechzigerjahre. Deshalb gibt es
jetzt wieder große Pläne: Nach
der nächsten Badesaison soll
das Gebäude grundlegend sa-
niert werden.

„Mit diesem Gedanken be-
schäftigen wir uns schon seit
Jahren“, sagt der Vorsitzende
des Trägervereins, Martin Dan-
kert. Das Gebäude entspreche
längst nicht mehr den heutigen

Anforderungen an Hygiene und
Energieeffizienz. Zudem habe
der Sanitärtrakt erhebliche bauli-
che und technische Mängel.

Dankert hat jetzt wieder einen
Masterplan entworfen: Ein be-
auftragtes Architekturbüro hat
für den Trägerverein ein Sanie-
rungskonzept entwickelt. Damit
habederVereinEndeSeptember
einen Antrag für das Förderpro-
gramm ZILE (Zuwendungen zur
integrierten ländlichen Entwick-
lung) gestellt, berichtet Dankert.
Die beantragte Fördersumme:
500.000 Euro.

Der Trägerverein plant auch
mit einem Zuschuss der Ge-
meinde Wennigsen in Höhe von
250.000 Euro und mit einem
Eigenanteil. Denn die Gesamt-
kosten für das Modernisie-
rungsprojekt betragen schät-
zungsweise rund 780.000 Euro

Den Plänen zufolge soll der
Sanitärtrakt teilweise entkernt
und neu zugeschnitten werden.
Für das Gebäude ist eine neue
Dacheindeckung geplant – inklu-
sive einer Photovoltaikanlage.
„Um die laufenden Kosten zu re-
duzieren“, so Dankert. Weitere
Details: neue Abwasserleitungen
und Bodenplatten, gedämmte
Decken und Wandkonstruktio-
nen, moderne Beleuchtung,
energie- und wassersparende
Edelstahlarmaturen in den neuen
Sanitäranlagen. Ein Teil der neuen
Räume soll beheizbar sein und
mit einer Lüftungsanlage ausge-
stattet werden – auch für eine
Nutzung des TSVWennigsen.

„Wenn die Zuschüsse bewil-
ligt werden, soll die Sanierung im
September 2026 beginnen und
im Juni 2027 abgeschlossen
sein“, nennt Dankert das Ziel.

– netto. Über den Gemeindezu-
schuss soll in den Haushalts-
beratungen entschieden wer-
den. „Für die Projektumsetzung
ist die Bewilligung der ZILE-För-

derung entscheidend“, sagt
Dankert.Gleichzeitig sei der Trä-
gerverein weiter auf der Suche
nach alternativen Zuschusspro-
grammen.

Umfangreiche Beratung für den Trägerverein des Wasserparks: Martin Dankert
(links) und Laurentius Teepe von einem Ingenieurbüro in Wennigsen sprechen
über das energetische Konzept für die weiteren Sanierungspläne und zusätzli-
che Förderantrage. FOTO: INGO RODRIGUEZ
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R Dipl.Ing
Wennigsen-Bredenbeck
T.05109.565061
behr-haustechnik.de

Inh. Andreas Eberle

e.K.

AAllen Kundellen Kunden, Geschäftspartnern,n, Geschäftspartnern,
Freunden undFreunden und

Bekannten wünschen wirBekannten wünschen wir
glanzvolle Weihnachtenglanzvolle Weihnachten

und einund ein rundumrundum
erfreuliches neues Jahr.erfreuliches neues Jahr.

Kerstin und Andreas EberleKerstin und Andreas Eberle
mit dem Behr-Teammit dem Behr-Team

ESS Elektro - Service - Staats

Ulrich Staats
Elektroinstallateurmeister

Glück-Auf-Str. 12 · 30974 Wennigsen
Telefon: 051 09/513 79 13 · Mobil: 0172/956 81 92

Fax 05109/5137914 · mail: info@elektro-service-staats.de

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest und viel Glück in 2016

¥

✮✮ ¥¥ ✮
✮ ¥

¥ ✮
✮

S Elektro - Service - Staats

Ulrich Staats

Allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein frohes

Weihnachtsfest und viel Glück in 2026.

Neustadtstr. 22 30974 Wennigsen Tel.: 05103-24 90 Fax: 05103-36 68
Neu! Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 - 13.00, 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. + Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kundinnen und Kunden
ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.
Ihre Jeanette Lohe und Team

Stephan Freimann
Maler- und Lackierermeister
Staatl. geprüfter Farb- und Lacktechniker
Tel.: 05103/7626
stephan.freimann@htp-tel.de
www.freimann-malereibetrieb.de

Frohe Festtage wünscht das
gesamte Team
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Neue Heimat für
zwei Feuerwehren

Gemeinde Wennigsen hat bereits Grundstück für gemeinsamen Neubau der Ortsfeuerwehren
Bredenbeck und Evestorf gekauft

Bredenbeck/Evestorf. Gute
Nachrichten für die Ortsfeuer-
wehren Bredenbeck und Eves-
torf: Die Suche nach einer geeig-
neten Fläche für ihren gemeinsa-
men Neubau ist abgeschlossen.
Die Gemeinde Wennigsen hat
jetzt sogar schon dasBaugrund-
stück gekauft. Direkt gegenüber
dem Bredenbecker Neubauge-
biet „Im Bergfelde“ soll im Nor-
den der Straße Am Brink sowie
der Bredenbecker Straße ein
hochmoderner Standort für bis
zu 100 Einsatzkräfte entstehen.

Die Ackerfläche sei vor weni-
gen Tagen offiziell erworbenwor-
den, berichtet Wennigsens Bür-
germeister Ingo Klokemann
(SPD). In demNeubau sollen bei-
de Feuerwehren eine neue Hei-
mat findenundunter einemDach
als jeweils eigenständigeOrgani-
sationen fortbestehen. Es wird
das erste Mal sein, dass zwei
Feuerwehren aus dem Gemein-
degebiet zusammenziehen.

Der Bürgermeister betont:
„Beide Ortsbrandmeister waren
in die Grundstückssuche einge-
bunden.“ Es habe mehrere Op-
tionen gegeben. „Aber jetzt ha-
benwir einen idealen Platz“, sagt
Klokemann.DasAreal sei in einer
gut erreichbaren Ortsrandlage.

Bestehende Standorte
sind veraltet

Hintergrund der Neubaupläne
sind die seit Jahren von der
Feuerwehrunfallkasse (FUK) be-
anstandeten Zustände in den
bestehenden Feuerwehrhäu-
sern. Beide Standorte genügen
nicht mehr den Anforderungen
und werden nur noch für eine
Übergangszeit seitens der FUK
geduldet. Ein UmbaudesStand-
orts in Evestorf ist außerdem aus
Platzgründen nicht möglich, weil
das Gebäude auch als Dorfge-
meinschaftshaus genutzt wird

mingen-Westerfeld. „Wir stehen
planungstechnisch nicht mit lee-
ren Händen da, wenn es losge-
hen soll“, hebtKolberghervor. Zu
viele Details will er nicht bekannt
geben. Immerhin verrät Eves-
torfs Ortsbrandmeister aber: „Es
soll ein Gebäude für bis zu 100
Einsatzkräfte werden.“ Die Orts-
feuerwehr Bredenbeck zähle
derzeit etwa 50 Aktive, Evestorf
rund 25. „Es wird vorausschau-
end geplant und ein mögliches
Wachstum berücksichtigt“, so
Kolberg. Sein Amtskollege aus
Bredenbeck bestätigt: „Wenn
man Entwicklungen einplant, ist
ein Puffer für einen Zuwachs not-
wendig.“

Bürgermeister Klokemann
beschreibt den weiteren Zeit-
plan: Demnach soll zuerst im
nächsten Jahr der Feuerwehr-
neubau in Degersen abge-
schlossen werden. Anschlie-
ßend sei für die Feuerwehr Wen-
nigser Mark der Bau einer zu-
sätzlichen Garage geplant, so
Klokemann. Gleichzeitig sollen
aber schon – mit den internen
VorarbeitenderFeuerwehr–wei-
tere Gespräche über das Raum-
programm beginnen.

„Wir müssen auch den Flä-
chennutzungsplan für das Bau-
grundstück anpassen und einen
Aufstellungsbeschluss für einen
Bebauungsplan fassen“, sagt
der Bürgermeister. Weitere
Schritte: die politische Diskus-
sion über den Raumplan und ein
mögliches Vergabeverfahren –
wie etwa an ein Totalunterneh-
men. Das hänge nach einerWirt-
schaftlichkeitsberechnung von
den Kostenschätzungen ab.

Die Frage nach einem mögli-
chen Baustart beantwortet Klo-
kemann mit einem Vergleich:
„Beim Feuerwehrneubau in De-
gersen sind vom letzten Grund-
stücksankauf bis zum Baube-
ginn etwa drei Jahre vergangen.“

Gelungene Kontrolle
an Wennigser Gesamtschule

Polizei stellt bei Fahrrädern von Schülern nur wenige Mängel bei der Beleuchtung fest
Wennigsen. Beamte des Poli-
zeikommissariates Ronnen-
berg haben mit Unterstützung
der Fahrradstaffel der Polizeidi-
rektion Hannover kürzlich eine
umfangreiche Kontrollaktion an
der Sophie-Scholl-Gesamt-
schule in Wennigsen durchge-
führt.

Der Schwerpunkt lag hierbei
auf der Überprüfung der ord-
nungsgemäßen und funktions-
tüchtigen Beleuchtung. Insge-

samt waren die eingesetzten
Beamten mit den Ergebnissen
der Kontrollaktion sehr zufrie-
den. Kleinere Mängel an den
Beleuchtungen wurden doku-
mentiert oder konnten teilweise
direkt vor Ort behoben werden.
Gravierende Mängel wurden
nicht festgestellt. Es musste le-
diglich ein Verfahren gegen
einen Schüler eingeleitet wer-
den, da dieser mit einem E-
Scooter unterwegswar, obwohl

er das 14. Lebensjahr noch
nicht erreicht hatte.

Kontrolliert wurden hierbei
jedoch nicht nur die Schüler
der KGS Wennigsen im Alter
von zehn bis 18 Jahren, auch
die teilweise begleitenden El-
ternteile oder eintreffende
Lehrkräfte mussten sich den
prüfenden Blicken der einge-
setzten Beamten stellen. Die
Aktion war mit der Schulleitung
abgestimmt. Mitarbeitende

beteiligten sich laut Polizei an
den Kontrollen.

Festgestellte Mängel an den
Fahrrädern der Schüler sollten
mittels einer Checkliste über die
zuständigen Klassenlehrkräfte
an die Eltern weitergegeben
werden. Die Beseitigung der
Mängel muss innerhalb einer
bestimmten Frist nachgewie-
sen werden, so die Polizei. Der
präventive Ansatz stünde hier-
bei eindeutig im Mittelpunkt.

Die Beamten der Fahrrad-
staffel Hannover zeigten sich
mit den Ergebnissen zufrieden.
Viele Schüler nutzten hierbei die
Gelegenheit, sich die vollausge-
stattetenPedelecs der Fahrrad-
staffel zeigen zu lassen. Neben
der elektrischen Motorunter-
stützung verfügen diese bei-
spielsweise mittlerweile auch
über ein Blaulicht, was insbe-
sondere bei den jüngerenSchü-
lern für Begeisterung sorgte.

und nur über eine Fahrzeughalle
verfügt. Auch deshalb hatten
sich die Ortskommandos aus
Bredenbeck und Evestorf auf
einen gemeinsamen Neubau
verständigt.

Den künftigen Standort in
Bredenbeck hält auch Evestorfs
Ortsbrandmeister Harm Kol-
berg für „optimal“. „Es ist ge-
plant, dass unsere Rettungs-
kräfte imEinsatzfallmit einerGe-
nehmigung für die außerordent-
liche Nutzung eines Feldweges
zum neuen Feuerwehrhaus
kommen können“, berichtet
Evestorfs Kommandochef.
Schon vor dem Grundstücks-
kaufwarnämlichklar:EinStand-
ort in Bredenbeck bietet sich an,
weil die Einsatzabteilung dort

deutlich größer ist und auch öf-
ter alarmiert wird.

Auch wegen der Pläne für die
Anfahrt aus dem nördlichen
Nachbarort im Alarmierungsfall
nennt Wennigsens designierter
Gemeindebrandmeister Jörg
Ommen die Lage „aus einsatz-
taktischen Gründen ideal“. „Es
ist gut, dass schon ein Grund-
stück gefunden wurde“, so Om-
men, der am 1. Dezember die
Führung der Gemeindefeuer-
wehr übernahm. In der Vergan-
genheit habe die Flächensuche
für Feuerwehrneubauten immer
Verzögerungen verursacht.
„Jetzt wurde frühzeitig ein
Grundstück gefunden, und wir
können in die weiteren Planun-
gen einsteigen“, sagt Ommen.

Fast gleichlautend äußert sich
Bredenbecks Ortsbrandmeister
Sven Sachse zum Grundstücks-
kauf: „Wir sind froh, dass so
schnell eine Fläche gefunden
wurde.“ Der Standort für sei für
beide Feuerwehren sehr attraktiv.

Evestorfs Ortsbrandmeister
Kolberg gibt einen Einblick in die
Detailplanungen: „Wir habenuns
schon frühzeitig Gedanken über
den Raumbedarf gemacht.“ Um
zu ermitteln, was in einem ge-
meinsamen Gebäude für zwei
Ortsfeuerwehren alles notwen-
dig sei, habe ein gemeinsamer
Arbeitskreis bereits mit umfang-
reichen Bedarfsplanungen be-
gonnen – inklusive der Besichti-
gungen von Feuerwehrneubau-
ten in BadNenndorf und in Hem-

Zwischen Bredenbeck und Holtensen, im Süden von Evestorf: Entlang der Straße Am Brink sowie der Bredenbecker Straße
soll für zwei Feuerwehren ein hochmoderner Standort für bis zu 100 Einsatzkräfte entstehen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Unter dem Dorfe 29 · 30974 Wennigsen
uwe-winkelmann@web.de · Fax (0 5103) 555 9069

05103 - 5559077

Dachdeckermeister
Winkelmann
Dachdeckermeister
Winkelmann SOFORT

SERVICE!

Sicher durch Sturm und Winter
Vielen Dank an alle Kunden für Ihr Vertrauen

und die gute Zusammenarbeit.
FROHE WEIHNACHTEN und einen guten Rutsch!

Vielen Dank an alle Kunden für Ihr Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit.

FROHE WEIHNACHTEN und einen guten Rutsch!

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Lebensnah · Robin Belic & Darlin Kessel · Am Klosterkamp 24 ·30974 Wennigsen

Haushaltsnahe Dienstleistung
und ambulante Betreuung

r 05151 - 7 10 15 41

Wir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen
und Ihren Familien einund Ihren Familien ein
schönes Weihnachtsfestschönes Weihnachtsfest
und guten Rutschund guten Rutsch
ins neue Jahr!ins neue Jahr!

Röntgenstraße 3 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Tel. 05103 - 5558249 | www.immobilien-wennigsen.de
HABITARIS GmbH •Wiesenstr. 4 • 30974Wennigsen • info@habitaris-projekte.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes Weihnachtsfest

und guten Rutsch ins neue Jahr!

Arne Schwerdtfeger

Hauptstraße 10b · 30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811

www.baxmann-hoerakustik.de

Ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes frohes, neues Jahr

wünschen wir Ihnen!

FroheWeihnachten!

Eine Einrichtung der Iuvare Heimbetriebsges. mbH

Bräutigamsweg 10 - 18 I 30974 Wennigsen
05109 / 56 99 0 I www.iuvare.de

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen für das

kommende Jahr Glück, Erfolg
und vor allem Gesundheit!

Die Geschäftsleitung sowie
die Mitarbeitenden des

Seniorendomizil/Deisterblick
Hagemannstr. 1 ∙ 30974 Wennigen ∙ www.prosenis.de

Festliche Danksagung 2025
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
in dieser besonderen Zeit des Jahres
möchte ich von Herzen meinen Dank
an Sie alle aussprechen. Ihr unermüd-
licher, liebevoller und fachkundiger
Einsatz im Seniorendomizil Deister-
blick erfüllt unser Haus täglich mit
Wärme, Menschlichkeit und Vertrauen.
Es ist ein großes Geschenk, Sie in
unserem Team zu wissen.
Durch Ihre Hingabe und Ihre Fürsorge schenken Sie unseren Bewohnerinnen
und Bewohnern das Gefühl von Zuhause - ein Gefühl, das unbezahlbar ist.
Für dieses außergewöhnliche Engagement spreche ich Ihnen mein tief
empfundenes Lob und meine größte Wertschätzung aus. Wie wunderbar,
dass Sie alle so tatkräftig und mit so viel Herz dabei sind.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles, besinnliches und licht-
volles Weihnachtsfest. Möge das neue Jahr Ihnen Gesundheit, Zuversicht
und viele schöne Momente schenken.

Ihr Einrichtungsleiter Philipp Rose

Plastikfreie Meere? Meere?
|—————————||—————————|SCHAFFENWIR.

Mach mit. Als Fördermitglied.
Für uns alle. www.duh.de/50jahre
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Programmmit viel Herz und Glitzer

Besucherrekord für ASB-Weihnachtsfeier:
Mehr als 270 Senioren im geschmückten Zechensaal

Wenn rund 270 Seniorinnen und Senioren
im geschmückten Zechensaal voller Begeis-
terung singen, plaudern, lachen, Lieder und
Gedichte hören sowie Kaffee, Kuchen und Ei-
erlikör genießen – dann ist Weihnachten nicht
mehr weit. Erneut hat der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) am dritten Adventswochenende
die weithin größte Weihnachtsfeier für ältere
Menschen ausgerichtet und damit eine seit
20 Jahren gewachsene Tradition zur Freude
der Senioren fortgesetzt Dabei verzeichnete
der ASB-Regionalverband Leine-Weser mit
den mehr als 270 Gästen einen Besucherre-
kord. „So viele waren es bislang noch nie“,
sagte ASB-Geschäftsführer Jens Meier, der als
Moderator durch das Programm führte.
Mittlerweile sei die Seniorenweihnachtsfeier
weit über die Stadtgrenzen Barsinghausens

hinaus zu einem überaus beliebten Ereignis
geworden. Denn nicht nur Barsinghäuser-
innen und Barsinghäuser wollen den stim-
mungsvollen Nachmittag in Gemeinschaft
genießen, sondern auch immer mehr
Menschen aus den Nachbargemein-
den wie Wennigsen, Seelze, Ro-
denberg oder Bad Nenndorf zei-
gen ein wachsendes Interesse.
Jens Meier sprach mit Blick
auf die Weihnachtsfeier von
einer „Veranstaltung für die
Menschen in Calenberg“.
Daher wolle der ASB im
kommenden Jahr „einige
Tische mehr aufstellen“,
um interessierten Gästen
nicht absagen zu müssen.

Für die diesjährige Feier hatte das Organi-
sationsteam um ASB-Hauswirtschaftsleite-
rin Martina Schiliro und dem stellvertreten-
den Geschäftsführer Klaus Fricke wieder ein
stimmungsvolles Programm mit viel Herz
und Glitzer vorbereitet. Dazu gehörten pro-
fessionell vorgetragene Weihnachtslieder

von Janina und Sophie Koeppen von der Ca-
lenberger Musikschule, Comedy mit Jens Ja-
nowski in seiner Rolle als „Der Baumschüler“,
eine ganz individuelle Weihnachtsgeschichte
von Rouven Knabe sowie singende Kinder-
gartenkinder aus Holtensen bei Wennigsen:
Die Kleinen zeigten keine Scheu vor dem gro-
ßen Publikum und ernteten großen Applaus
für ihren begeisternden Auftritt.

Zwischendurch gab es Kaffee, Kuchen, Krap-
fen und Eierlikör für die Seniorinnen und
Senioren – finanziert von den zum Teil lang-
jährigen Sponsoren der ASB-Weihnachtsfei-
er. Dazu gehören die Bäckerei Hünerberg,
Kevin Schneevoigt (Edeka), Elektro-Struß, die
Barsinghäuser Bürgerstiftung, die Stadtspar-
kasse Barsinghausen sowie Dr. Dieter Kinder-
mann vom Versicherungshaus Stadthagen
und der Organisation International Children
Health (ICH). Die lokalen Firmen und Einrich-
tungen tragen mit ihrer Unterstützung dazu
bei, diese große und beliebte Weihnachtsfei-
er für Senioren zu ermöglichen.

Ohne die mehr als 70 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer aus den Reihen des
Arbeiter-Samariter-Bundes wäre die Feier
ebenfalls nicht möglich. Zum Team gehör-
ten unter anderem Hauswirtschaftlerinnen
und Tagespflegepersonen aus verschiedenen
ASB-Standorten, 15 Jugendliche der Arbeiter-
Samariter-Jugend (ASJ) sowie 20 Fahrerinnen
und Fahrer mit 15 Fahrzeugen. Denn der ASB-
Fahrdienst stellte auf sieben verschiedenen
Touren sicher, dass die Gäste bequem zur Fei-
er in den Zechensaal und anschließend wie-
der nach Hause kamen. Zum Abschied gab es
am Ausgang für alle Seniorinnen und Senio-
ren noch jeweils eine bunte Weihnachtstüte
für zuhause.

Über ein besonderes Weihnachtsgeschenk
durfte sich auch die ASJ-Jugendgruppe freu-
en: Petra Mehnert und Nicola Bange von ei-
ner privaten Handarbeitsgruppe präsentier-
ten im Zechensaal ihre Arbeiten und boten
sie gegen eine Geldspende zum Mitnehmen
an. Dabei kamen 297 Euro zusammen, die
beide Frauen schließlich an ASJ-Leiter Sebas-
tian Vogt überreichten.

Mehr als 270 Gäste genießen die ASB-Seniorenweihnachtsfeier im Zechensaal

Rouven Knabe erzählt seine Weihnachtsgeschichte.

Für die Gäste gibt es Eierlikör.

Petra Mehnert (links) und Nicola Bange überreichen
die 297-Euro-Spende an ASJ-Leiter Andreas Vogt.

Mitglieder der ASJ-Jugendgruppe gehören
zum Helferteam

Kindergarten-
kinder begeistern
die Senioren mit

ihrem Gesangsauftritt.

Sophie und Janina
Koeppen unterhalten
mit Weihnachtsmusik.

Zufrieden: Organisatorin Martina Schiliro.

Die Gäste genießen die Weihnachtsfeier.

Quelle Fotos: Frank Hermann

-Anzeige-
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Region Hannover. Der Biber
kehrt zurück und gestaltet die
Auenlandschaften Niedersach-
sens. Wer dieses faszinierende
Tier nicht nur bewundern, son-
dern aktiv bei seiner Rückkehr
begleiten möchte, hat ab Febru-
ar wieder die Chance dazu: Der
NABU Niedersachsen startet
den zweiten Durchgang seines
kostenfreien Lehrgangs NABU-
Biberschützerin und -schützer
und sucht engagierte Men-
schen, die sich für den Schutz
des Bibers und gesunder Ge-
wässer starkmachen wollen.

Der Lehrgang richtet sich vor
allem an Ehrenamtliche, die in
ihrer Region aktiv werden möch-
ten. Dabei reicht das Spektrum
vom Entdecken und Dokumen-
tieren von Biberspuren über Um-
weltbildungsangebotebishin zur
Öffentlichkeitsarbeit. Bereits im

ersten Kursdurchgang wurden
23 Teilnehmende ausgebildet –
nun geht das Projekt in die
nächste Runde.

„Unsere Biberschützerinnen
und -schützer leisten wertvolle
Arbeit: Sie führen Exkursionen
durch, unterstützen die Umwelt-
bildungoderhelfenbeimMonito-
ring vor Ort“, sagt Nicole Feige
vomNABU-Biberprojekt. „ImFe-
bruar beginnt der nächste Lehr-
gang – wir freuen uns über viele
neue Mitstreiterinnen und Mit-
streiter.“

Die Ausbildung kombiniert di-
gitales Lernen mit zwei Präsenz-
wochenenden. Das erste Kurs-
wochenende findet vom 13. bis
15. Februar 2026 in Ganderke-
see statt. Vermittelt werden
Grundlagen zur Biologie des Bi-
bers, seinem Lebensraum und
dem Miteinander von Mensch

Das Modul zur Bibererfas-
sung findet am 15. Februar statt,
die Module Öffentlichkeitsarbeit
und Umweltbildung folgen am
11. und 12. April. „Für das zweite
Kurswochenende konnten wir
mit Anke Simon eine erfahrene
Naturpädagogin und Biberbera-
terin aus Bayern als Referentin
gewinnen“, sagt Feige. „Sie
bringt nicht nur umfassendes
Fachwissen mit, sondern hat
auch zahlreiche Naturerlebnis-
spiele rund um den Biber entwi-
ckelt.“ Der Lehrgang wird in Ko-
operation mit Jens Zschiedrich
und Willy Zerhusen von den
NABU-Gruppen Wardenburg
und Dötlingen-Wildeshausen
durchgeführt.

Alle Informationen zum Ab-
lauf, den Terminen und zur An-
meldung gibt es auf der Internet-
seite niedersachsen.nabu.de.

und Tier. Je nach Interesse kön-
nen die Teilnehmenden zudem
Wahlmodule belegen – etwa zur
Umweltbildung mit Kindern, zur

Spurensuche oder zur Öffent-
lichkeitsarbeit. Nach erfolgrei-
chem Abschluss erhalten sie ein
NABU-Zertifikat

Einsatz für den Biberschutz: Der NABU Niedersachsen bietet einen neuen
Lehrgang an. FOTO: NICOLE FEIGE/NABU

Stadt Barsinghausen stellt
in Rathäusern Damen-

Hygieneartikel zur Verfügung
Barsinghausen. Der dm-Dro-
geriemarkt hat der Stadt Bar-
singhausen ein vorzeitigesWeih-
nachtsgeschenk gemacht. Filial-
leiter Paul Wedekind-Rubert
überreichte Bürgermeister Hen-
ning Schünhof und der Gleich-
stellungsbeauftragten Susanne
Brandts im Rathaus I vier Spen-
der für Damenhygieneartikel so-
wieeineGeldspende inHöhevon
400 Euro. Der gespendete Be-
trag wurde laut Verwaltung im
Rahmen des Stadtfestes Ende

August dieses Jahres gesam-
melt.

Die vier Spender werden laut
Stadt im öffentlichen Damen-
WCsowie imBehinderten-WC in
der Rathaushalle des Rathauses
I an der Bergamtstraße 5 sowie
im Rathaus II am Deisterplatz 2
im Bereich des Bürgerbüros
montiert. Besuchende der
Stadtverwaltung, die keine Hygi-
eneartikel dabeihaben, können
diese dort künftig kostenlos ent-
nehmen.

Spende: dm-Filialleiter Paul Wedekind-Rubert (links) überreicht Bürgermeister
Henning Schünhof und der Gleichstellungsbeauftragten Susanne Brandts einen
symbolischen Scheck und Spender für Hygieneartikel. FOTO: PRIVAT

Sprechstunde
zur Renten-
versicherung
Wennigsen.Die Deutsche Ren-
tenversicherung (ehemals BfA
und LVA) bietet für ihre Mitglieder
am Mittwoch, 14. Januar 2026,
von 9 bis 12 Uhr im Bürgersaal
des Gemeindezentrums Wen-
nigsen, Hauptstraße 1-2, eine
Beratung an. Ausweis und Ren-
tenunterlagen sind mitzubrin-
gen. Beratung und Antragsauf-
nahme sind kostenlos. Während
der Sprechzeiten ist der Berater
auch unter Telefon (05103)
700780 erreichbar.

Einsatz für den Biberschutz
NABU Niedersachsen startet im Februar neuen Lehrgang

Alle Delikte im Blick
Im Polizeikommissariat Ronnenberg hat die 47-jährige Maike Petereit die Leitung des

Kriminalermittlungsdienstes übernommen: Sie koordiniert alle Spurensuchen.
Ronnenberg. Eine Uniform
trägt Kriminalhauptkommissarin
Maike Petereit nur noch selten -
wie etwa bei offiziellen Anlässen.
„Im Ermittlungsbereich sind oft
verdeckteMaßnahmen erforder-
lich“, sagt die 47-Jährige. Im
Polizeikommissariat Ronnen-
berg hat sie jetzt die Leitung des
Kriminalermittlungsdienstes
(KED) übernommen. Ihr Vorgän-
ger Eike Schönfeld wechselte in
den höheren Dienst.

Petereit ließ sichMitte Juli von
der Polizeiinspektion Hameln
nachRonnenberg versetzen. Sie
hat jede Menge Erfahrung für
ihren neuen Posten vorzuweisen
– war zuvor Ermittlungsführerin
im Fachkommissariat des Zent-
ralen Kriminaldienstes.

Zu den Aufgaben ihres neuen
Führungspostens zählt es unter
anderem, alle Delikte im Zustän-
digkeitsgebiet imBlick zu haben.
Petereit ist an jederSpurensuche
indirekt beteiligt. „Alle notwendi-
gen Ermittlungen wegen Straf-
anzeigen, Ordnungswidrigkeiten
und Hinweisen laufen über mei-
nen Schreibtisch“, sagt sie.

Die 47-Jährige koordiniert die
Ermittlungsarbeit für das gesam-
te Gebiet des Kommissariat und
ist deshalb nicht nur für Ronnen-
berg, sondern auch für Gehrden,
Wennigsen und Hemmingen zu-
ständig. Sie ordne die Delikte den
verschiedenen Arbeitsbereichen
zuundverteiledieErmittlungsauf-
gaben. „Häusliche Gewalt, Stal-
king, Diebstahl, Einbrüche, Sach-

beschädigung, Verkehrs- und
Betrugsdelikte“, zählt sie auf.

Rund 50 Vorgänge
pro Tag

Rund 50 Vorgänge landen
durchschnittlich pro Tag bei der
KED-Leiterin. „Das sind aber
nichtautomatisch50Straftaten“,
betont Petereit. Sie koordiniere

und prüfe als „Fachaufsicht“ für
alle KED-Vorgänge auch Online-
anzeigen und „Rückläufer“ der
Staatsanwaltschaft.

Zur Ermittlungsarbeit des
KED zählen laut Petereit unter
anderem Zeugenvernehmungen
und die Beantragung von Unter-
suchungen: „BlutspurenvonEin-
brüchen können zum Landeskri-
minalamt geschickt werden, um

DNA-Spuren zuermitteln“, nennt
sie ein Beispiel. Ein weiterer
Untersuchungsbereich: Schuh-
abdrücke.

Petereit ist aber nicht nur die
Schaltzentrale. Sie übernimmt
zudem selbst Ermittlungen. We-
gen des großen Zuständigkeits-
gebietes mit gleich vier Kommu-
nen seien die Einsatzzahlen be-
sonders hoch, erläutert sie.

Außerdem sei in Gebieten wie
Hemmingen und Empelde deut-
lich spürbar: „Je näher der
Speckgürtel von Hannover
kommt, desto höher werden
auch die Fallzahlen.“

Weitere Gründe für das hohe
Arbeitsaufkommen: „Wenn Ju-
gendliche undHeranwachsende
unter 21 Jahren im PK-Gebiet
wohnen, landen auch deren De-
likte mit Tatort in Hannover bei
uns“,berichtetPetereit. Etwa30-
mal proMonat sei es zudem not-
wendig, für Verkehrsdelikte wie
Tempoverstöße den verantwort-
lichen Fahrer zu ermitteln, etwa
wenn dieser nicht auf einem Ka-
merafoto als Fahrzeughalter zu
erkennen sei.

Etliche Hinweise
per Online-Anzeige

Im Bereich der Onlineanzeigen
handelt es sich laut KED-Leiterin
oft um Hinweise auf Beleidigun-
gen und versuchte Betrugsdelik-
te per E-Mail undWhatsapp. „Es
liegt längst nicht immer ein Er-
mittlungsansatz vor, aber wir
müssen allem nachgehen“, sagt
Petereit.

Die 47-Jährige wohnt mit
ihrem Mann und zwei Kindern
selbst im Zuständigkeitsgebiet
des Kommissariats. Nach ihrem
Einstieg bei der Polizei war sie zu
Beginn ihrer Laufbahn für die Be-
reitschaftspolizei beiGroßeinsät-
zen dabei und in Hannover im
Streifendienst.

Neue Führungskraft im Polizeikommissariat Ronnenberg: Maike Petereit ist die Leiterin des Kriminalermittlungsdienstes.
FOTO: INGO RODRIGUEZ

Wer fliegt im Garten umher?
Stunde der Wintervögel: NABU Niedersachsen ruft zum Mitmachen auf

Region Hannover. Wer flattert
durch den winterlichen Garten,
turnt durchs Gebüsch oder be-
sucht das Futterhäuschen auf
dem Balkon? Für den Zeitraum
von Freitag bis Sonntag, 9. bis
11. Januar 2026, ruft der NABU
Niedersachsen dazu auf, bei der
16. bundesweiten „Stunde der
Wintervögel“ mitzumachen und
eine Stunde lang Vögel zu beob-
achten und zu zählen. Ob in der
Stadt oder auf dem Land, im
eigenenGarten, imPark oder auf
dem Schulhof: Jeder Blick in die
Natur hilft dabei, wertvolle Daten
zu sammeln.

„Je höher die Beteiligung in
Niedersachsen ist, desto besser
könnenwir Veränderungen inder
regionalen Vogelwelt erkennen“,
sagt Lamin Neffati vom NABU
Niedersachsen. „Wir laden alle
ein, sich eine Stunde Zeit zu neh-
men undmit Fernglas, Zettel und
Stift oder der NABU-App die
Wintervögel zu notieren. Ganz
einfach und ohne Vorkenntnis-
se.“

Wer jetzt eine Futterstelle ein-
richtet, kann nicht nur die Vögel
unterstützen, sondern sich auch

gut auf die Zählung vorbereiten.
Denn wo regelmäßig gefüttert
wird, lassen sich viele Arten gut

beobachten. Besonders in kal-
ten und schneereichen Phasen
freuen sich Meise, Rotkehlchen,
Sperling und weitere Vögel über
ein energiereiches Nahrungsan-
gebot.

Doch auch in milden Wintern
darf gefüttert werden – voraus-
gesetzt, die Hygiene stimmt.
„Klassische Vogelhäuschen mit
offenen Futterflächen sind prob-
lematisch, weil sich dort Krank-
heitserreger leicht verbreiten
können“, warnt Neffati. Empfeh-
lenswerter seien Futtersilos oder
-röhren, bei denendasFutter tro-
cken bleibt und die Vögel nicht
direkt im Futter sitzen.

Fettknödel oder -ringe lassen
sich ebenfalls gut einsetzen – al-
lerdings ohnePlastiknetz: „Plas-
tik birgt Verletzungsrisiken, zum
Beispiel durch Verheddern in
den Maschen“, so Neffati. Wer
kreativ werden möchte, kann
Vogelfutter auch selbst herstel-
len: mit Zutaten wie Sonnenblu-
menkernen, Haferflocken und
Pflanzenfett.

Die „Stunde der Wintervögel“
ist Deutschlands größte Vogel-
zählung für alle. Ganz gleich, ob
jemand zumerstenMal die Arten
bestimmt oder schon länger be-
geistert beobachtet. Auf der
NABU-Website finden sich Zähl-
hilfen, Artenporträts und Tipps
zur Bestimmung. Gezählt wird
jeweils die höchste Anzahl einer
Art, die im Beobachtungszeit-
raum gleichzeitig zu sehen ist.

Wer mitgemacht hat, kann
seine Beobachtungen bis zum
19. Januar 2026 online melden.
Entweder direkt über dasMelde-
formular auf der Internetseite
oder mit der kostenlosen App
„NABU Vogelwelt“.

Für jungeNaturfansgibt es zu-
sätzlich die „Schulstunde der
Wintervögel“: Zwischen Montag
und Freitag, 12. bis 16. Januar
2026, können Schulklassen in
ganz Niedersachsen mitmachen.
Der NABU stellt Unterrichtsmate-
rialien bereit, mit denen sich die
Aktion ganz einfach in den Schul-
alltag integrieren lässt.

Stunde der Wintervögel: Der NABU Niedersachsen ruft Menschen dazu auf,
im Januar Vögel zu zählen und die Erkenntnisse zu dokumentieren.

FOTO: SEBASTIAN HENNIGS/NABU

Wir wünschen
besinnliche
Stunden zum
Weihnachtsfest
und für 2026
alles Gute

Ihr KFZ-Meister-BetriebIhr KFZ-Meister-Betrieb

. . . darüber kommt
nur der Himmel Wir wünschen unseren

Kunden fröhliche
Weihnachten und alles
Gute für das neue Jahr!

Andreas Pape
Dachdeckermeister

Zuckerkuchenweg 19 · 30890 Barsinghausen · Tel. 05105 / 51 47 55
Mobil 0170 / 9 32 22 71 · info@andy.pape@t-online.de

Wir
wünschen

fröhliche Weihnachten
und alles Gute für
ein erfolgreiches
neues Jahr!

Marie-Curie-Str. 3 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52560 | www.lattmannsanitaer.de

Frohes FestFrohes Fest
für unsere lieben Gästefür unsere lieben Gäste

und einen guten Rutsch 2026!
und einen guten Rutsch 2026!
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1219 Arbeitsstunden
für die neue Schutzhütte

Region Hannover fördert Bau
in Barsinghausen mit rund 20.000 Euro

Barsinghausen. Die Barsing-
häuser Beschäftigungsinitiative
hat in den vergangenen Mona-
ten die Naherholungsinfrastruk-
tur im Stadtgebiet weiter ausge-
baut. Unter anderem sind eine
neue Schutzhütte am Festplatz
Hohenbostel/Winninghausen
errichtet und die abgängige
Jump-Hütte durch einen Neu-
bau ersetzt worden. Die Region
Hannover hat das Vorhaben mit
rund 20.000 Euro für das benö-
tigte Baumaterial unterstützt.
Insgesamt sind 1219 Arbeits-
stunden in die Maßnahme ge-
flossen.

Das Jobcenter der Region
Hannover unterstützte ihrerseits
dieseMaßnahmendurchdieMit-
arbeit der Teilnehmenden der
Arbeitsgelegenheit. Barsinghau-
sens Bürgermeister Henning
Schünhof zeigte sich bei der offi-
ziellen Eröffnung der beiden neu-
en Hütten zufrieden. „Dank die-
ser Förderung durch die Region
verfügenwir jetzt über insgesamt
acht Schutzhütten in annähernd
gleichen Abständen, die einen
Kreis bilden. Mit dem Bau der
Hütte am Festplatz Hohenbos-
tel/Winninghausen haben wir
jetzt den Lückenschluss ge-
schafft“, sagte er. Die Rundtour
hat jetzt eine Länge von rund 40
Kilometern.

Stabsleiter Benjamin Schra-
der ergänzte, dass die Barsing-
häuser Beschäftigungsinitiative
mit ihren festangestellten Mit-
arbeitenden auch umfangreiche
Sanierungsarbeiten an der Grill-
hütte zwischen Egestorf und der
Wennigser Mark und an der
Schutzhütte am geografischen
Mittelpunkt vornahm.Zudemsoll
auch die Einrichtung am Forel-
lenteich runderneuert werden.
„Auch diese Reparaturmaßnah-
me wird von der Region Hanno-
ver gefördert. Uns sind dafür
rund 21.400 Euro als Material-
kosten zur Verfügung gestellt
worden“, sagte Schrader. Zu-
dem gab es bei der Standortsu-
che und den vorbereitenden
Arbeiten Unterstützung vom
Dorfgemeinschaftsverein Win-
ninghausen, der Freiwilligen
Feuerwehr und der Landjugend.

„Zu den regional bedeutsa-
men und intensiv frequentierten
Naherholungsangeboten gehö-
ren dieWander- und Radwege in
und umden Deister beziehungs-
weise im Calenberger Land so-
wie die sie begleitenden Rast-
plätze und Schutzhütten“, sagte
Bilge Tutkunkardes, Teamleiterin
der Regionalen Naherholung der
Region Hannover. „Hier sind In-
vestitionen in die Naherholungs-
infrastruktur sinnvoll, um die

Nutzbarkeit und ansprechende
Qualität weiterhin zu gewährleis-
ten. Durch die beiden Baumaß-
nahmen soll insbesondere die
landschaftsbezogene Naherho-
lung, vor allem Radfahren und
Wandern, in der Region gestärkt
werden.“

Die Reparaturen an der Hütte
am Forellenteich sollen laut Ver-
waltung in wenigen Wochen
starten. Aufgrund der hohen
Auslastung der Mitarbeiterinnen
undMitarbeiter sei eine schnelle-
re Umsetzung dieses Vorhabens
nicht möglich gewesen. „Wir
sind zuversichtlich, dass die ge-
samte Maßnahme zum 30. April
2026ab-geschlossen seinwird –
pünktlich zum Start in die Wan-
dersaison“, sagte Schünhof.

Der Bürgermeister erklärte,
dass sich die Stadt im neuen
Jahr um investive Fördermittel
von der Region bemüht. „Ange-
dacht ist, dass wir an unseren
Schutzhütten beispielsweise
Hinweistafel zum Rundkurs so-
wie Infos zu den nahegelegenen
OrtenundderFloraundFauna im
Nahbereich aufstellen, um die
Attraktivität der Einrichtungen
weiter zu steigern.“ Denkbar sei
zudem, an einigen der Hütten
auch Boulebahnen oder ähnli-
cheAnlagenzubauen,umweite-
re Freizeitangebote zu schaffen.

Eröffnet: die neue Schutzhütte in Barsinghausen. FOTO: PRIVAT

Das Vereinsleben geht auch
ohne die drei Trails weiter

Fortsetzung von Seite 1
Es kam zu Handgreiflichkei-

ten vor einem Eiscafé in der Bar-
singhäuser Fußgängerzone zwi-
schen einer Gruppe von Moun-
tainbikern, die im Deister an ille-
galen Trails gebaut haben soll,
und Forsthütern.

Die Deisterfreunde betreiben
ihre drei legalen Abfahrtsstre-
cken auf einer rund 30.000 Qua-
dratmeter großen Waldfläche
zwischen dem Nienstedter Pass
und dem Annaturm bei Wennig-
sen. „Der Mietvertrag zwischen
dem Forstamt und dem Verein
wird automatisch enden, wenn
die Betriebserlaubnis der Region
Hannover ausläuft“, sagtAlexan-
der Eichenlaub, Pressesprecher
der Niedersächsische Landes-
forsten. Dann sei der Verein ver-
pflichtet, die Anlagen zurückzu-
bauen.

Die Region will die Genehmi-
gung jedoch nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen verlän-
gern. Dabei geht es unter ande-
rem um eine Kompensations-
zahlung wegen eines ungeneh-
migten Ausbaus der legalen
Trails. Die Untere Naturschutz-
behörde fordert vom Verein
15.000 Euro – was für die Deis-
terfreunde kaum zu stemmen
sein dürfte.

Verlängerung nur nach
Ausgleichszahlung

„Langfristig sind die Strecken im
Landschaftsschutzgebiet nicht
genehmigungsfähig“, betontRe-
gionssprecher Westphal. Die
Region habe daher eine Verlän-
gerung um zunächst zwei Jahre
in Aussicht gestellt. „Damit es ein
Angebot gibt, während der Auf-
bau eines naturverträglichen
Singletrail-Netzes anläuft“, er-
klärt der Regionssprecher. Er
hebt aber hervor: „Grundvoraus-
setzung ist die bisher nicht er-
folgte naturschutzrechtliche
Kompensation für den nicht ge-
nehmigtenAusbauderDownhill-
trails.“ Der Deisterfreunde-Vor-
sitzende sagt dazu: „Wir haben
noch keinen Bescheid bekom-
men.“

Das stellt die Region anders
dar: Zur Kompensationszahlung
habederVerein imOktober einen
offiziellen Anhörungsbescheid
erhalten. Zuvor habe die Region
rundzwei Jahre langversucht, zu
einer einvernehmlichen Lösung
zu kommen.

Verein lehnt
Lösungsvorschlag ab

In Gesprächen mit den Deister-

freunden, den Landesforsten
unddenSportbünden ist lautRe-
gion ein Lösungsvorschlag ent-
standen. Möglich sei ein ver-
gleichsweise kostengünstiger
Ausgleich über den Ökopool der
Landesforsten, an dem sich zu-
dem die Sportbünde zu 50 Pro-
zent beteiligenwürden. „Ausdie-
ser Vereinbarung sind die Deis-
terfreunde überraschend ausge-
stiegen, sodass nun das übliche
Verwaltungsverfahren läuft“, so
Westphal.

Über das Pilotprojekt mit den
Strecken derDeisterfreunde hat-
te die Region schon kürzlich mit-
geteilt: „Nachmehr als zehn Jah-
ren Erprobung lässt sich eindeu-
tig feststellen, dass die temporär
genehmigten Trails keine ausrei-
chende Lenkungswirkung ent-
falten.“ Trotz regelmäßiger Auf-
klärungs- und Kontrollaktionen
seien zunehmend illegale Trails
zu finden. Allein rund 80 davon
seien „offiziell“ in Outdoor-Apps
verzeichnet.

Für die Deisterfreunde schei-
det eine zweijährige Verlänge-
rung ohnehin aus. „Wir brauchen
die Planungssicherheit einer
langfristigen Genehmigung“,
sagt Vereinschef Wolf. Die jährli-
chenKosten für Pacht, Versiche-
rungen und Streckenpflege be-
tragen nach seinen Angaben
mehr als 25.000 Euro und wür-
den nur durch die Beiträge der
rund 1300 Mitglieder sowie
Spenden finanziert. „Das zahlen
wir nicht nur für uns, dieStrecken
werden auch von anderen
Mountainbikern genutzt“, betont
Wolf.

Regionssprecher Westphal
kündigt unterdessen an: „In den
kommenden Wochen steht die
Entscheidung über den weiteren
Umgang mit den Downhilltrails
an.“

Die Deisterfreunde wollen ihr
Vereinsleben auch ohne die drei
Trails weiterführen. „Wir haben
eineMountainbikeschule und In-
tegrationsprojekte, es gibt aus-
gewiesene Mountainbikespots
in Hannover, Wunstorf und De-
densen“, sagt der Vorsitzende.

Über die Belastung der Natur
durch die drei Strecken im Land-
schaftsschutzgebiet sagt Wolf:
„Es gibt Gutachten und Studien,
aus denen hervorgeht, dass kei-
neBeeinträchtigung für dieNatur
und Wildkatzen besteht.“ Fast
15 Jahre lang habe er ehrenamt-
licheArbeit investiert, aber immer
wieder seien ihm „Knüppel zwi-
schen die Beine“ geworfen wor-
den. Jetzt drohe das Mountain-
biking im Deister in die Illegalität
abzurutschen.

Nutzung vom
Fördermittelkompass soll

einfacher werden
Region Hannover. Ob neue
Heizung, grundlegende Sanie-
rung oder Optimieren des Ener-
gieverbrauchs: Um Gebäude
energetisch fit zu halten, gibt es
zahlreiche kleine und große Lö-
sungen. Für viele Vorhaben ste-
hen Privatpersonen und Unter-
nehmen neben Beratungsleis-
tungen und Weiterbildungen
auchFördermittel oder Zuschüs-
se von Kommunen, Land und
Bund zur Verfügung. Einen stets

aktuellen Überblick verschafft
Immobilienbesitzenden in der
Region Hannover der „Förder-
mittelkompass” der Klima-
schutzagentur Region Hannover
mit mehr als 170 Angeboten.
Dieser ist grundlegend über-
arbeitet worden und soll in der
Anwendung einfacher sein.

Der Fördermittelkompass soll
interessierten Bürgerinnen und
Bürgern, Unternehmen und Ver-
einen in der Region Hannover

helfen, das für sie passende An-
gebot zu finden. Unterschiedli-
che Filter ermöglichen online die
Auswahl nach Kommune, The-
ma, Fördermittelgeber und Ziel-
gruppe. Die einzelnen Leistun-
gen sind kurz beschrieben, ent-
halten Informationen zur Laufzeit
oder Ausschreibungsfrist sowie
weiterführendeLinks zumAnbie-
ter. Zu finden istdieser im Internet
unter www.klimaschutzagen-
tur.de.

WundervolleWeihnachten und alles

Gute für eingesundes neues Jahr!
Ihr Apotheker Marcus Griebsch & Team

www.apotheke-hoch2.de Auch auf Facebook & Instagram

Wir wünschen Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest und viel Glück und
Gesundheit für das neue Jahr!

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25 | 30890 Barsinghausen
Tel.: 0 51 05-14 09 | Fax: 0 51 05-12 00 | www.glueckaufapotheke.de

wünscht allen Kunden, Freunden
& Geschäftspartnern

frohe Weihnachten
& einen guten Rutsch!
www.gartenservice-huschke.de

www.abfallexpress.de

☎ 0 51 05/ 98 98
Entsorgungsfachbetrieb
mit Baustoffverkauf

Wir wünschen Ihnen ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

NEU
Ihr tragbarer

Sprachverstärker
für unbeschwerte

TV-Momente

Marktstraße 49 | 30890 Barsinghausen
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr u. Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Kapmeyer TEAM GmbH

www.kapmeyerteam.de

Mit OSKAR
endlich wieder
den Fernseher
verstehen.
FINDEN SIE WIEDER
FREUDE AM FERNSEHEN
MIT STIMMOPTIMIERTEN TON
DIREKT AN IHREM SITZPLATZ

Jetzt
bei uns

ERLEBEN

Dialoge klarer hören
& leichter verstehen

Partner und Nachbarn
bleiben ungestört

Einfache BedienungKlare Sprachwiedergabe
bei normaler Lautstärke
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Kirchdorfer wandern
durch den Deister

Kirchdorf. Die Kirchdorfer Orts-
vereine laden fürSonnabend,27.
Dezember, zur Winterwande-
rung ein. Treffpunkt ist um10Uhr
an der Bushaltestelle an der Ad-
Blue Bar, ehemals Emma-Quel-
le. Von dort auswandern die Teil-
nehmenden durch den Deister
über die Waldapotheke, Bären-
höhle und die Försterbrücke in
Egestorf zum Feuerwehrgeräte-
haus in Kirchdorf. Die Wandern-
den kehren dort zum gemeinsa-
men Mittagessen ein. Remmer

Meents bereitet zu dem Anlass
eine Linsensuppe und eine To-
matensuppe für Vegetarier oder
Veganer vor. Nichtwanderer, die
am Essen teilnehmen möchten,
können sich um 12 Uhr dort ein-
finden. Für die bessere Planung
für das Essen bitten die Organi-
satoren, dass sich alle Teilneh-
menden bis zum 22. Dezember
bei Axel Espey unter Telefon
(05105) 582692 oder per E-Mail
an axelespey@email.de anmel-
den.

TSV Barsinghausen bietet
Feldenkraiskurs

Barsinghausen. Der TSV Bar-
singhausen bietet ab 28. Januar
2026 immermittwochs ab 19.45
Uhr wieder einen achtwöchigen
Feldenkraiskurs an. Dieser findet
in der kleinenGymnastikhalle der
KGS/Goetheschule statt. An-
meldungen undRückfragen sind
bei Manfred Kuhn unter Telefon
(05105) 61476 oder per E-Mail
an feldenkrais@ju-ju-ba.demög-
lich.

Die Feldenkrais-Methode ist
eine körperorientierte Lernme-
thode, durch die sich die Funk-
tion des Nervensystems bei ein-
fachen Bewegungsübungen be-
einflussen lässt. Dabei werden
möglichst langsame und mühe-
lose Bewegungen durchgeführt,
die sehr bewusst wahrgenom-
menwerden.Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter
www.tsv-barsinghausen.de.

Leonardo van Straaten erhält
den Umweltpreis

Wennigsen. Leonardo van
Straaten hat den diesjährigen
Umweltpreis der Gemeinde
Wennigsen verliehen bekom-
men. Er erhielt in diesem Zuge
einenGutschein inHöhe von300
Euro für den von ihm gegründe-
ten gemeinnützigen Verein
„M.A.R.S. 2035“ überreicht.

Ausgezeichnet wurde van
Straaten laut Mitteilung der Ver-
waltung für sein außerordentli-
ches Engagement, das er in die
Begleitung der AG Wasserma-
nagement investierte, die unter

seiner Anleitung zusammen
Handlungsfelder und Maßnah-
men definiert hat, die Wennig-
senauf demWegzur „wasserre-
silienten Kommune“ helfen sol-
len.

M.A.R.S. 2035 wurde im De-
zember 2022 gegründet und
möchte die Anstrengungen von
Staat, Wirtschaft und Zivilgesell-
schaft bei der Begrenzung des
Klimawandels und bei der An-
passung an die Folgen des Kli-
mawandels unterstützen. Als
„handlungsorientiert, undogma-

tisch, unparteiisch und nachhal-
tig, weder alarmistisch noch
ideologisch, sondern sachlich
und faktenorientiert“ beschreibt
die Gemeindeverwaltung den
gemeinnützigen Verein.

Das Kürzel steht für die engli-
schen Begriffe Motivate, Adapt,
Remove und Stop. Es soll be-
deuten: Ohne Motivation wird es
nicht klappen, Infrastruktur und
Lebensweise anpassen, Treib-
hausgase aus der Atmosphäre
zurückholen) und Emissionen
stoppen.

Wennigser Rathaus
ist im Notfall erreichbar

Wennigsen. Das Rathaus der
Gemeinde Wennigsen ist Mon-
tag und Dienstag, 22. und 23.
Dezember, noch zu den ge-
wohntenZeitengeöffnet. AbHei-
ligabend, 24. Dezember, bis ein-
schließlich Freitag, 2. Januar
2026, bleibt das Rathaus ge-

schlossen. AmMontag, 5. Janu-
ar, ist die Verwaltung zu den übli-
chenÖffnungszeitenwieder nor-
mal erreichbar. Für Notfälle ist
laut Verwaltung die Bereitschaft
des Bauhofes unter der Telefon-
nummer (0171) 3389585 er-
reichbar.

Barsinghausens Stadtverwaltung ändert
Öffnungszeiten rund um Feiertage

Barsinghausen. In einer frühe-
ren Mitteilung der Barsinghäuser
Stadtverwaltung zu den Schließ-
zeiten rund um die bevorstehen-
den Feiertage hatte sich ein Feh-
ler eingeschlichen. AusdemRat-
haus heißt es: „Die Stadtverwal-

tung istnichtam29., sondernam
30. Dezember nur bismittags er-
reichbar.“ Dies gelte ebenfalls für
den 23. Dezember. Außerdem
teilt die Stadt mit, dass die Ver-
waltung am Freitag, 2. Januar,
geschlossen bleibt. „Sofern drin-

gendeAngelegenheiten in dieser
Zeit zu erledigen sind, bitten wir
um frühzeitige Kontaktaufnahme
mit den jeweiligenAnsprechpart-
nern.“ Die digitalen Online-Ser-
vices sind weiterhin ohne Ein-
schränkungen erreichbar.

Barsinghäuser Wochenmarkt
wird vorverlegt

Barsinghausen. An den bevor-
stehenden Feiertagen finden re-
gulär keine Wochenmärkte statt
Das gilt auch für Barsinghausen
an den Donnerstagen, 25. De-
zember und 1. Januar 2026. Da-
mit die Marktgäste trotzdem nicht
auf ihren Einkauf vor den Feierta-
gen verzichten müssen, wird der
Wochenmarkt vorverlegt: Am
Montag,22.Dezember, findetdie-
ser von 14 bis 18 Uhr in der Fuß-
gängerzonederMarktstraßestatt.

Außerdem dürfen sich die
Marktgäste in der Woche vor
Weihnachten auf ein kleines Ge-

schenk freuen, das vonMitarbei-
tenden der Deutschen Marktgil-
de verteilt wird.

Die Wochenmärkte in Bar-
singhausen finden nach den
Feiertagen regulär jeden Don-
nerstag von 14 bis 18 Uhr in der
Fußgängerzone und jeden
Sonnabend von 8.30 bis 13 Uhr
auf dem Europaplatz statt. Alle
Informationen rund umdieMärk-
te gibt es im Internet unter

›barsinghausen.treff-
punkt-wochenmarkt.de.

Aha holt
Weihnachtsbäume ab

Region Hannover. Im Umland
der Region Hannover nimmt die
Abfallwirtschaft RegionHannover
(Aha) aussortierte Weihnachts-
bäume ab Montag, 5. Januar
2026, an zwei aufeinanderfolgen-
den Abfuhrtagen des Biomülls
mit. Den genauen Abfuhrtag kön-
nenBürgerinnen undBürger dem
Abfuhrkalender unter www.aha-
region.de entnehmen.

Wer seinen Baum von Aha ab-
holen lassen möchte, legt ihn am
jeweiligen Abfuhrtag abge-
schmückt an den Gehweg. Das
Abfallunternehmen teilt mit: Vor
dem5. JanuarbereitgestellteBäu-
mewerden nicht mitgenommen.

Große Bäume müssen ge-
kürzt werden, damit sie in die
Müllfahrzeuge passen. Eine Län-
gevon1,50Meterdarf nicht über-
schritten werden. Äste sollten zu-
dem gebündelt und Baumstäm-
me nicht dicker als 15 Zentimeter
sein.

Einen Teil der Tannenbäume
verarbeitet Aha zu Kompost. Da
Baumschmucknicht kompostiert
werden kann,müssen dieBäume
komplett abgeschmückt sein.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter

›www.aha-region.de.

Kürzere Gruppenstunden ab dem neuen Jahr
Barsinghausen. Das Jugend-
rotkreuz (JRK) Barsinghausen
startet mit Neuerungen in das
Jahr 2026. „Um weiterhin ver-
lässliche, hochwertige und für al-
le zugängliche Freizeitangebote
für Kinder und Jugendliche an-
bieten zu können, wird das An-
gebot ab dem 1. Januar 2026
strukturell angepasst“, teilt die
Organisation mit.

Die wichtigsten Änderungen
beinhalten kürzere Gruppen-
stunden. Die wöchentlichen
Treffen werden künftig 60 Minu-
tendauern, statt bisher90Minu-

ten. Auch der Rhythmus ändert
sich. Die Gruppenstunden fin-
den zukünftig 14-tägig statt. Die
neuen Uhrzeiten sind für die Al-
tersstufe sechs bis zwölf Jahre
von 15.30 bis 16.30 Uhr und für
dieAltersstufe zwölf bis27Jahre
von17bis 18Uhr. AlleGruppen-
stunden finden wie gewohnt im
DRK-Haus Barsinghausen
statt.

„Wir möchten Kindern und
Jugendlichen weiterhin ein Ort
sein, andemsie lernen,wachsen
und sich ausprobieren können“,
betont Sprecher Fabian-Malte

Thiedemann. „Damit das gelingt,
müssen wir uns organisatorisch
anpassen – und wir hoffen auf
das Verständnis und die Unter-
stützung der Familien.“

DasJugendrotkreuz freutsich
über neue Mitglieder und Men-
schen, die sich engagieren
möchten. Mitmachen können
Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene sowie Ehrenamtli-
che. Weitere Informationen gibt
es per E-Mail an info@drk-bar-
singhausen.de sowie im Internet
unter

›www.drk-
barsinghausen.de.

Judoka und Aikidoka
des TSV Barsinghausen trauern

um Karl-Heinz Hoppe
Gründungsmitglied starb nach langer Krankheit im Alter von 66 Jahren

Barsinghausen. Die Sparte Ju-
do und Aikido des TSV Barsing-
hausen trauert um ihr Grün-
dungsmitglied und ihren langjäh-
rigen Trainer Karl-Heinz „Kalle“
Hoppe, der Anfang Dezember
nach schwererKrankheit imAlter
von 66 Jahren verstorben ist.
Der Verein hat einen Nachruf
verfasst.

Kalle Hoppe gehörte An-
fang der 1970er Jahre zu den
Gründungsmitgliedern der
Judo-Sparte des TSV Bar-
singhausen und war maßgeb-
lich am Bau des eigenen Dojos
an Schützenstraße beteiligt, das
dieMitgliedermit viel Eigenarbeit
aufgebaut haben. Schon früh
engagierte sich Kalle Hoppe
auch als Übungsleiter und blieb
bis zuletzt als Trainer undGürtel-
prüfer in der Sparte aktiv, dane-
ben auch jahrelang als Kampf-
richter des Niedersächsischen
Judo-Verbands.

Als Mitglied in der Ü18-„Se-
nioren“-Mannschaft des TSV
Barsinghausen war Kalle Hoppe
inden1980erund1990erJahren

auch an Wettkämpfen in der Be-
zirks- und Bezirksoberliga betei-

ligt und hat dort so manchen
Punkt für denMannschaftserfolg
beigesteuert. Seine eigene Ju-
doka-„Karriere“ krönte er 1999
mit der bestandenen Gürtelprü-
fung zum 3. Dan.

Kalle Hoppe war ein exzellen-
ter Judoka, der auchmit über 60
Jahren noch regelmäßig auf der
Matte und für alle Barsinghäuser
Judoka ein Vorbild war. Regel-
mäßig bildete er sich auf der Ju-
do-Sommerschule am Olym-
piastützpunkt in Hannover
oder bei anderen Lehrgän-
gen weiter. Als Trainer von
Kindern und Jugendli-
chenkonnteer vieleTipps
und Kniffe weitergeben,
mit denen sich die Techni-
ken verbessern ließen.
Auch die älteren Judoka

profitierten von seinen rund
50 Jahren Judo-Erfahrung
und seinem umfangreichen
Wissen vor allem bei der Vor-
bereitung auf Gürtelprüfun-
gen.

Im Spartenvorstand war
KalleHoppenach langenJah-

ren als Sportwart seit 2022 als
stellvertretenderSpartenleiter tä-
tig. Auf und neben der Matte war
er wegen seiner umgänglichen
und humorvollen Art von allen
sehr geschätzt.

War Gründungsmitglied der Judo-Abteilung
im TSV Barsinghausen: Karl-Heinz „Kalle“
Hoppe. FOTO: PRIVAT

Bunsenstraße 11 • 30890 Barsinghausen

Tel. 0 51 05 / 14 69 • Fax 0 51 05 / 6 37 60

email: info@tepu.de • www.tepu.de

Wir bedanken uns herzlich
bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest.

Wir wünschen Ihnen von ganzem Herzen ein
schönes Weihnachtsfest und guten Rutsch!
Viel Glück für Sie und Ihre Familien,

bleiben Sie gesund!
Therapiezentrum Barsinghausen GmbH

Physiotherapie, Prävention und Wellness
Marktstraße 32 · 30890 Barsinghausen
Tel. (0 51 05) 6 52 46 · 0159 / 01221631
E-Mail: tzbarsinghausen@gmail.com

www.therapiezentrum-barsinghausen.de

Weihnachtszeit – zur Ruhe kommen, sich besinnen,
Klarheit schaffen und Kraft sammeln für das kommende Jahr.
In diesem Sinne wünschen wir erholsame Weihnachtstage

und einen guten Start ins neue Jahr!
Luisenstraße 6

30890 Barsinghausen
Tel. 05035 - 302

Mobil: 0177 – 3233784
hella-kamp@gmx.de

www.motorradservice-barsinghausen.de

Ein frohes Fest und
guten Rutsch ins neue Jahr!

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

Orthopädie-Technik
Sanitätshaus

Marktstraße 16 ∙ 30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 515122 ∙ Telefax (05105) 515111

www.klevesahl-orthopaedie.de

Wir wünschen Ihnen ein
schönes Weihnachtsfest und
ein gesundes, neues Jahr!

30890 Barsinghausen
Osterfeldstraße 1

Fröhliche Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Marie-Curie-Str.2 | 30890 Barsinghausen

Wir Möbeln
Sie auf!

Brettin
DDiiee TTiisscchhlleerreeii

Wir wünschen
Frohe Weihnachten!

Dirk Schlösser
Wennigser Str. 63, 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05/8 14 32, Fax: 0 51 05/8 31 69
www.immobilien-schloesser.com

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, neues Jahr, verbunden mit

herzlichem Dank für die angenehme Zusammenarbeit.

Unser Team wünscht allen Kunden, Freunden

und Bekannten ein besinnliches

Weihnachtsfest!
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www.gartenservice-huschke.de | Südstraße 19 A, 30890 Barsinghausen
Telefon: 05105 5825788 oder 0174 7886687

- Haus- u. Grundstückspflege
- Straßendienste
- Winterdienst
- Baumfällungen
- Arbeiten für
Wohnungsverwaltungen

SENIOREN- und KRANKENFAHRTEN
KURIER- und HOCHZEITSFAHRTEN, MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI

Barsinghausen

FUSSBALLTURNIERFUSSBALLTURNIER
Glück-Auf-Halle · Bergamtstr. 5 · Barsinghausen
Samstag, 27. Dezember 2025 · ab 10.30 Uhr

GRUPPENÜBERSICHTGRUPPENÜBERSICHT

CUP 2025CUP 2025

TSV Barsinghausen II

TSV Bantorf

TSV Kirchdorf

SG Kirchwehren/
Lathwehren

TSV Berenbostel

FC Eldagsen

TSV Pattensen

Koldinger SV

VSV Hohenbostel

TSV Goltern

BSV Gleidingen

TSV Barsinghausen

37688001_002625



Weihnachten für Fortgeschrittene
Eine Krisenanleitung für alle, die das Fest nicht romantisieren, sondern einfach nur überstehen wollen

Jedes Jahr versprechen wir
uns „ein entspanntes
Weihnachten“ – und jedes

Jahr scheitern wir glorreich an
Menschen, Erwartungen und
der Realität. Zwischen Katzen,
die sich an Bäumen festkrallen,
und Verwandten, die Lebens-
entscheidungen kommentieren,
bleibt wenig Raum für Besinn-
lichkeit. Aber keine Sorge: Die-
ser Ratgeber bringt Ordnung ins
Chaos. Mit Humor und jener
Portion Selbstschutz, die unter
dem Tannenbaum leider Pflicht
ist.

Wie reagiere ich auf Ge-
schenke, über die ich mich
nicht freue?

Mit höflicher simulierter Dank-
barkeit. Legen Sie sich passende
Sätze zurecht. Socken? „Prak-
tisch, davon kann man nie genug
haben.“Plastikgesteckeausdem
1-Euro-Shop? „Das ist aber
schön bunt.“ Unidentifizierbare
Bastel-Projekte? „Mal was ganz
Individuelles.“Danach lächelnSie
freundlich. Denn: Der Schenken-
de hat sich bestimmt etwasdabei
gedacht.Undsei esnur: „Daswar
gerade billig zu haben – und da
dachte ich, das passt zu dir.”

Meine Gäste sagen alle „Wir
wollen dieses Jahr nichts
Großes“ – aber bringen dann
doch überteuerte Geschen-
ke. Wasmache ich?

Erkennen Sie an, dass diese
Menschen an einer weit verbrei-
teten weihnachtlichen Kommuni-
kationsstörung leiden: der Un-
derstatement-Überkompensati-
onssymptomatik. Das bedeutet,
sie behaupten demonstrativ, sie
wollten „diesmal klein feiern“,
kaufen dann aber Dinge, die ein
mittelständisches Unternehmen
finanzieren könnten. Die einzig
richtige Antwort lautet: Kontern
Sie mit radikaler Ehrlichkeit. Sa-
gen Sie: „Ich halte mich dieses
Jahr wirklich zurück. Hier ist ein
selbstgebastelter Gutschein für
emotional bessere Zeiten.“ Wäh-
rend alle noch irritiert blinzeln, be-
obachten Sie, wie sich ein Gefühl
von Überlegenheit in Ihnen aus-
breitet wie warme Vanillesoße
über altem Stollen. Sollte jemand
beleidigt sein, denken Sie daran:
Sie haben nicht gelogen. Sie ha-

ben lediglich Prioritäten gesetzt.
Endlich.

Wie halte ich meine Katze
vomWeihnachtsbaum fern?

Indem sie den Baum in einem
Zimmer aufstellen, zu dem die
Katze keinen Zutritt erlangt. Ver-
gessen Sie Hausmittel wie Pfef-
ferminzspray und Co., sie wirken
ohnehin nicht. Katzen haben
nämlich die Eigenschaft, immer
am allerliebsten dort zu sein, wo
man sie gerade am wenigsten
gebrauchen kann. Kratzbaum
und Weihnachtsbaum passen
einfach nicht zusammen. Wenn
Sie unbedingt einen Baum wol-
len, sperren Sie die Katze aus.
Eine Extra-Tasse Punsch be-
kommt derjenige, der das da-
rauffolgende Katzengeschrei für
mehr als eine Stunde aushält.
Verschenken Sie den Weih-
nachtsbaum und besuchen Sie
stattdessen katzenlose Mitmen-
schen, um sich an deren Baum
zu erfreuen. Experten-Tipp: Las-
senSiedafür dieKatze zuHause.

Wie bringe ichmeine Familie
dazu, pünktlich zu sein?

Pünktlichkeit anWeihnachten
ist ein gesellschaftliches Fanta-
sieprodukt, das in der Realität et-
wa so existiert wie das Christ-
kind, nur mit schlechterer PR.
Sagen Sie Ihrer Familie einfach,
das Essen sei für 15 Uhr geplant,
obwohl Sie es erst für 17 Uhr an-
setzen. Seien Sie beruhigt: Diese
Menschen sind genetisch nicht
imstande, zu früh zu erscheinen.
Selbst wennSie ihnen 14Uhr sa-
gen, kommen sie um 16.17 Uhr,
wahlweise mit dem Argument:
„Wir mussten noch tanken“ oder
„Der Hund hat so komisch ge-
guckt“.Undwennsie trotzdieses
Tricks zu spät kommen? Begrü-
ßen Sie die Meute mit: „Wie
schön, ihr seid genau zum Des-
sert gekommen.“ Das ist sozial
akzeptiert und christlich genug,
um durchzugehen.

Wie verhindere ich, dass
meine Gäste über den schie-
fen Baum urteilen?

Gar nicht. Menschen urteilen
über ALLES. Besonders an
Weihnachten, wenn alle emotio-
nal so stabil sind wie Zuckerguss
auf einemangekautenZimtstern.

Drehen Sie deshalb lieber die Er-
zählung: „DerBaumstehtschief?
Das ist Kunst. Das ist skandina-
visch inspiriert. Das ist bewusst
asymmetrisch.“ Falls jemand wi-
derspricht, schicken Sie ihn vor
die Tür, um „mal kurz rauszuge-
hen und über seinen ästheti-
schen Horizont nachzudenken“.

Wie gehe ich damit um, dass
meine Familie an Heilig-
abend komplett eskaliert?

Lassen Sie sie. Weihnachten
ist emotionaler Hochleistungs-
sport. ArbeitenSie liebermit dem
Flow: Wenn die Stimmung kippt,
greifen Sie einfach kommentar-
los in eine Schale mit Domino-
steinen und beginnen, Schloss
Neuschwanstein im Maßstab
1:150 nachzubauen. Niemand
traut sich, jemanden zu stören,
der in konzentrierter Stille einen
Konfiserie-Palast errichtet. Bo-
nus: Es lenkt davon ab, dass Sie
innerlich längst weg sind.

Wie verhindere ich, dass die
Kinder sich nach dem dritten
Geschenk langweilen?

Sie tun es sowieso. Kinder
langweilen sich anWeihnachten
aus Tradition – nach 15 Minuten
ist alles uninteressant, außer
dem Geschenk des Cousins,
das sie aus Prinzip spannender
finden. Wenn die Kinder sagen:
„Mir ist langweilig“, antworten
Sie: „Wunderbar! Dann setz dich

zu mir, ich hab auch Langewei-
le.“ Das ist das pädagogische
Äquivalent zu einer Kaltdusche.
Die Kinder verschwinden sofort
in ein anderes Zimmer. Freiheit
für alle.

Wasmache ich, wenn je-
mand behauptet, Kinder
müssten sofort ihr neues
Spielzeug teilen?

Sie sagen: „Teilen ist etwas
Wundervolles. Vor allem, wenn
Erwachsenedamit anfangen.“ Er
wird protestieren: „So war das
nicht gemeint!“ Doch. Genau so.
DasWort „teilen“wird imDezem-
ber hauptsächlich benutzt, um
Kinder emotional zu erpressen.
Bringen Sie ein Gegenangebot:
„Ich teile dann auch mein neues
Parfum mit dir. Großzügig. Auf
deiner Kleidung.“ Danach
herrscht mit Sicherheit stille
Nacht.

Wie vermeide ich, dass je-
mand mir ungefragt Tipps
über meine Beziehung
gibt?

Indem Sie auf die erste Be-
merkung sofort antworten:
„Spannend! Ich hätte auch einen
Tipp für deine Beziehung – soll
ich anfangen oder möchtest du
zuerst?“ Menschen, die gern
austeilen, können selten einste-
cken.GenießenSiediebetretene
Stille, die folgt. Das ist der wahre
Friede auf Erden.

Meine Enkelin ernährt sich
vegan und kommt zumWeih-
nachtsessen. Was soll ich
tun?

Zunächst beglückwünschen
Sie Ihre Enkelin dafür, dass sie zu
den wenigen Menschen gehört,
denen Klimabilanz und Darm-
krebsrisiko noch nicht völlig am
Allerwertesten vorbeigehen. Da-
nach fragen Sie sie einfach, ob
sie Ihnen ein passendes Rezept
zusenden kann. Falls das nicht
klappen sollte, googeln Sie „ve-
ganer Maronenbraten“. Diesen
bereiten Sie dann zum Weih-
nachtsfest zu, und zwar für alle.
Verraten Sie einfach nicht, dass
es vegan ist. Menschen lieben
Überraschungen, solange sie
nicht als „gesund“ gekennzeich-
net sind. Schließen Sie vorher
Wetten mit Ihrer Enkelin ab, wie
viele Gäste den Braten riechen.
Halten Sie eine kleine Schale
Bockwurst mit Kartoffelsalat be-
reit, falls Onkel Herbert einen
Herzkasper simuliert - für den
Placebo-Effekt, nicht für den Ge-
schmack.

Hilfe, meine Schwiegermut-
ter möchte beim Kochen
‚unterstützen‘.

Atmen. Geben Sie ihr eine
Aufgabe, die sie bis mindestens
18 Uhr beschäftigt: Kräuterblät-
ter einzeln massieren, Rosinen in
militärischer Formation ausrich-
ten, Zwiebeln in exakt 12 gleiche

Teile schneiden. Wenn Sie mutig
sind, schickenSie sie in einenan-
deren Raum, um „mal eben den
Bratenspiegel zu polieren“. Es
gibt keinen Bratenspiegel, aber
falls sie fragt, sagen Sie: „Ach
Mensch, dann hat Herbert den
wieder mitgenommen.“ Herbert
ist in diesem Kontext immer der
Schuldige.

Wie werde ICH anWeihnach-
ten stressfrei?

Indem Sie sich endlich zuge-
stehen, dass Weihnachten kein
Gefühl ist –sonderneinestrategi-
sche Operation. Führen Sie sich
folgendewissenschaftlich beleg-
teWahrheit vor Augen: Die meis-
ten Menschen wissen selbst
nicht, was sie wollen. Wenn je-
mand sagt: „Mach’s dir nicht so
schwer“, meint er: „Mach’s so,
wie ich es will, aber sag es nicht
laut.“

Ihre Antwort: „Ich mache es
mir so leichtwiemöglich – indem
ich aufhöre, euch zufriedenstel-
lenzuwollen.“AmAnfang istdas
ungewohnt. Nach einer Stunde
ist es Freiheit. Nach zwei Stun-
den ist es Gönnung. Und die
wichtigste Regel lautet:
Gönnung>Erwartungen. Essen
Sie, wasSiewollen. BrechenSie
Gespräche ab, wenn sie toxisch
werden. Und wenn alles schief-
geht? Sperren Sie sich ins Bad
undessenSieDominosteine,bis
das Leben wieder Sinn ergibt.

Alles entspannt hier! Manchmal bracht es nur die richtige Einstellung. Und vielleicht etwas Sonnenschein. FOTO: LORENZO TURRONI / UNSPLASH

14. Dezember:
Heute dürfen sich die 5 Losnum-
mern 3844, 4284, 4349, 3215
und 2667 über eine PKW-Innen
und Außenreinigung im Wert von
100 Euro freuen, vergeben vom
Autohaus Blank in Gehrden.
Die Egestorfer Apotheke in Bar-
singhausen vergibt 3x 1 Visomat
Comfort eco à 38,95 Euro an die
Losnummern 614, 1281 und 274.
Über drei Gutscheine à 50 Euro von
Mai - Mode für Männer freuen sich
die Losnummern 1487, 215 und
1203.
15. Dezember:
Es dürfen sich die Losnummern
3096 und 2890 über je einen
Einkaufsgutschein im Wert von 100
Euro, der REWE oHG in Barsinghau-
senfreuen.
Einen weiteren Gutschein von
REWE Barsinghausen für den Han-
nover 96 Fanshop im Wert von 80
Euro gewinnt die Losnummer 471.
Das Eiscafé Piccoli in Barsinghausen
verschenkt vier Gutscheine für ein
Frühstück „Abstanza“ im Wert von
je 12,20 Euro an die Losnummern
1306, 113, 1861 und 2163.
Und die Buchhandlung Lesezeichen
in Gehrden sorgt für gute Unter-
haltung mit drei Gutscheinen im
Wert von 25 Euro, für die Losnum-
mern 1205, 3448 und 3809.
16. Dezember:
Es dürfen sich die Losnummern
530, 4261, 26, 864 und 2035 über
die Preise der Lütt Jever Scheune
in Ronnenberg freuen, verlost
wurden 5x 2Karten für Veranstal-
tungen in der Lütt Jever Scheune
im Wert von je 52 Euro.
Die bike 2 care GmbH in Barsing-
hausen verleiht der Losnummer
3648 einmal ein E-bike-Tag für
zwei Personen im Wert von 50
Euro und eine E-bike Inspektion im
Wert von 99,90 Euro gewinnt die
Losnummer 1314, auch von bike
2 care.
Es darf sich die Losnummer 1516
über ein Oberarm Blutdruckmess-
gerät im Wert von 40 Euro von
der Glückauf-Apotheke in Barsing-
hausen freuen sowie die Losnum-
mer 2719 über ein Kosmetikset im
Wert von 50 Euro, auch von der
Glückauf-Apotheke aus Barsing-
hausen.
17. Dezember:
Die Sparkasse Hannover, in
Gehrden verschenkt 10x je 4 Ein-
trittskarten für die Recken an die
Losnummern 1313, 1147, 4320,
4239, 1984, 2876, 1613, 541,
2990 und 809.
Elan Fitness GmbH, Wellness & Spa.
spendet 3 Gutscheine für 4 Wochen
Fitness, Wellness u. Spa, im Wert
von 120 Euro an die Losnummern
2869, 639 und 638.
Niemann. INERIOR aus Wennigsen
verschenkt zwei Gutscheine im
Wert von 30 Euro mit den Losnum-
mern 102 und 2352.
18. Dezember:
Heute darf sich die Losnummer
2638 über einen Gutschein im
Wert von 100 Euro von Speckmann
Uhrmachermeister und Juwelier, in
Barsinghausen freuen.
EDEKA-Ladage in Gehrden ver-
schenkt vier Gutscheine im Wert
von je 25 Euro an die Losnummern
2244, 1045, 1127 und 2182.
Das Berggasthaus Niedersachsen
verlost 2 mal ein 5-Gänge Empfeh-
lungsmenü für zwei Personen im
Wert von 150 Euro an die Losnum-
mern 989 und 600.
19. Dezember:
Heute geht 1x Ernährungsberatung
1 Std. von der Praxis für Ernäh-
rungsberatung Gabriele Bödeker
in Wennigsen an die Losnummer
2556.
Ein WI-Chair im Wert von 700 Euro
von der Wilkening + Hahne GmbH
& Co. KG geht an die Losnummer
2880.
Ein Warengutschein à 50 € von
Wein-Reich aus Gehrden geht an
die Losnummer 2233 sowie 1 Prä-
sentkorb à 50 € für die Losnummer
1106.
20. Dezember:
Die ErsaTec Gmbh stellt zwei
Gutscheine für je eine Eintrittskarte
á 50 Euro für ein Heimspiel von
Hannover 96 mit den Losnummern
992 und 3942 zur Verfügung.
Das Reisebüro Goltermann aus
Barsinghausen sorgt mit einen
Reisegutschein im Wert von 100
Euro bei der Losnummer 3693 für
Freude.
Fünf Gutscheine im Wert von 15
Euro von der Tanzschule Wöbbe-
kind gehen an die Losnummern
2154, 2344, 2966, 3596 und
2536 sowie fünf Gutscheine á 44
Euro an die Nummern 794, 3982,
1511, 1785 und 365, auch von der
Tanzschule Wöbbekind.

Wir gratulieren herzlich.
Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Das sind die
Gewinner
vom
vom 14. bis 20. Dezember

Deister-
Adventskalender

2025

»Lebe Deine Energie!«

Frohes
Fest!

Langenkampstraße 38a . 30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489 . Mobil: 0160 / 15 16 554

info@riechers-malerbetrieb.de

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Allen unseren Kunden wünschen wir
ein fröhliches Weihnachtsfest!

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Erzieher*innen und Sozialassistent*innen für unsere Kindertagesstätten,
Krippen und die Ganztagsschulbetreuung in Stadt und Region Hannover.

Tim K.
Kitaleiter

Arbeiten mit

KLEINEN MENSCHEN
GROSSEN GEFÜHLEN

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/paedagogikteam-hannover

37331601_002625 36845301_002625
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19302201_002625
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hen. Im vergangenen Jahr lös-
ten sich einige Kacheln infolge
eines Sturms, sodass die
Feuerwehr mit einer Drehleiter
anrücken musste. „Der Eigen-
tümer überlegt, ob er ein Wär-
meverbundsystem einbaut und
die Fassade erneuert“, sagt
Nonnenkamp. Doch derzeit
geht es erst einmal umdenUm-
bau im Inneren.

Fuchsbau: Neuer Kurs zur
Trauerbegleitung startet

Die Arbeit des komplett über
Spenden finanzierten Vereins
Fuchsbau für trauernde Kinder
und Jugendliche wäre ohne das
Engagement zahlreicher Ehren-
amtlicher nicht möglich. Anfang
2026 startet die Organisation
einenmehrereWochenenden an-
dauernden Kurs für die Kinder-
und Jugendtrauerbegleitung. In-

teressierte, die sich zukünftig eh-
renamtlich im Fuchsbau engagie-
ren wollen, erhalten mehr Infor-
mationen unter kontakt@trauer-
fuchsbau.de. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit der Organisation
gibt es im Internet unter

›www.trauerfuchsbau.de.

Weihnachten
nachhaltig gestalten

Der NABU Niedersachsen gibt Tipps
zum umweltbewussten Feiern

Region Hannover.Wenn Lich-
terketten flackern und Plätz-
chenduftdurchdieRäumezieht,
beginnt für viele die schönste
Zeit des Jahres. Doch gerade
zurWeihnachtszeit fällt der öko-
logische Fußabdruck oft beson-
ders groß aus, sagt der NABU
Niedersachsen. Verpackungs-
müll, energieintensive Beleuch-
tung und umweltschädliche
Produkte trüben den festlichen
Glanz. Der NABU zeigt, wie sich
das Weihnachtsfest mit wenig
Aufwand nachhaltig gestalten
lässt.

Nachhaltige Geschenkideen
Jahr für Jahr füllen Geschen-

ke dieWohnzimmer und der Ver-
packungsmüll die Mülltonnen.
Doch wer ein wenig umdenkt,
kann weiterhin Freude bereiten
und gleichzeitig der Umwelt et-
was Gutes tun. Selbstgemachte
Geschenke, Zeitgutscheine oder
Spenden an Umweltorganisatio-
nen sind sinnvolle Alternativen.
Besonders schön für naturbe-
geisterteMenschen: eineNABU-
Mitgliedschaft oder eine Paten-
schaft für Tiere und Lebensräu-
me.

Eine Geschenkidee mit Um-
weltbildungscharakter ist das
Hummelspiel des NABU Nieder-
sachsen. Es vermittelt auf spiele-
rischeWeiseWissen über heimi-
scheHummelarten, ihre Lebens-
räume und Gefährdungen. Ge-
spielt wird ähnlich wie Canasta –
statt Kartenwerten stehen hier
Hummelstaaten im Mittelpunkt,
ergänzt durch Ereigniskarten
und Überraschungen wie die lis-
tige Kuckuckshummel. Das
Spiel eignet sich hervorragend
als nachhaltiges Weihnachtsge-
schenk für Groß und Klein und
verbindet Spaß mit Umweltbil-
dung.Wer das in limitierter Aufla-
ge erschienene Spiel erwerben
möchte, kann es beim NABU
Niedersachsen, Stichwort
‚Hummelspiel’, Alleestraße 36,
30167 Hannover, gegen Einsen-
dung eines 10-Euro-Scheins be-
stellen.

Kreative Verpackungen
ohneMüllberge

Nachhaltige Geschenke verdie-
nen nachhaltige Verpackungen.
Mit Stofftüchern, bemalten Zei-
tungspapieren oder wiederver-
wendbaren Kartons wird jedes
Präsent zum Unikat. Naturmate-
rialien wie Tannenzweige, ge-
trocknete Orangenscheiben
oder Zimtstangen machen da-

raus kleine Kunstwerke. So ent-
steht ganz ohne Glitzerfolie und
Plastikband ein liebevoller, um-
weltfreundlicher Anblick unter
demWeihnachtsbaum.

DerWeihnachtsbaum

Ein Weihnachtsbaum gehört für
viele fest zur Tradition. Doch die
meistenBäumestammenaus in-
tensiv bewirtschafteten Planta-
gen mit hohem Pestizideinsatz.
Wer auf Nummer sicher gehen
will, greift zu Bäumen mit FSC-,
Bioland- oder Naturland-Siegel
oder wählt ein Exemplar aus re-
gionaler Durchforstung. Alterna-
tiv lassen sich Bäume auch ganz
einfach selbst basteln: aus Äs-
ten, Kordeln und Naturdeko ent-
steht ein kreativer Hingucker, der
sich jedes Jahr wiederverwen-
den lässt.

Der
Weihnachtsbaumschmuck

Weniger ist oft mehr und das gilt
insbesondere beim Baum-
schmuck. Essbare Deko wie
Plätzchen, Trockenfrüchte oder
Nüsse sowieAnhänger ausHolz,
Stroh oderWachs verleihen dem
Baum eine natürliche, festliche
Note. Auf Glitzersprays und
künstlichen Schnee sollte hin-
gegen verzichtet werden, da sie
Mikroplastik freisetzen und die
Kompostierung des Baums ver-
hindern.

Lichterglanz mit Maß

Die dunkle Jahreszeit lädt zu
Lichterglanzein, dochübermäßi-
ge Beleuchtung stört nachtakti-
ve Tiere und erhöht den Energie-
verbrauch. Energiesparende
LED-Lichterketten oder Kerzen
ausBienenwachs sorgen fürGe-
mütlichkeit und sind umwelt-
freundlicher. Eine Zeitschaltuhr
hilft dabei, das richtige Maß zu
finden.

Festessenmit
Verantwortung

Ob Gans, Braten oder veganes
Menü: Beim Weihnachtsessen
entscheidet nicht nur der Ge-
schmack, sondern auchdieHer-
kunft. Wer auf Fleisch nicht ver-
zichten möchte, sollte auf regio-
nale Bio-Produkte achten. Viele
pflanzenbasierte Alternativen
bringen Abwechslung auf den
Tischundsindgleichzeitig klima-
und tierfreundlich.

Erst im März fertig: Umbau des
ehemaligen Kaufhauses verzögert sich

Im früheren C&A-Gebäude in Barsinghausen sind nahezu alle Flächen vermietet

Barsinghausen. Seit Herbst
2023 steht das ehemalige C&A-
Gebäude in Barsinghausens In-
nenstadt leer. Lange fand sich
kein Nachmieter, sodass im Mai
die Entscheidung fiel, das erste
Obergeschoss umzubauen und
hier mehrere kleine Einheiten zu
schaffen.

Ursprünglich sollte der Um-
bau Ende dieses Jahres abge-
schlossen sein. Doch der Zeit-
plan kann nicht eingehalten wer-
den. Das teilt Immobilienverwal-
terin Myriam Nonnenkamp auf
Nachfrage mit. „Wir konnten mit
dem Umbau im ersten Oberge-
schoss noch nicht starten, weil
die Arbeiten im Erdgeschoss im
Vordergrund stehen“, sagt sie.
Parallel könne auf beiden Etagen
nicht gearbeitet werden. Im Erd-
geschoss werden derzeit eine
große Fläche für Takko und eine
kleinere separate Einheit herge-
richtet. Außerdem wird hier ein
neuer Eingang geschaffen,
durch den das innenliegende
Treppenhaus als Zugang für das
1. Obergeschoss genutzt wer-
den soll.

Neues Ziel sei nun der 1.
März 2026 als Abschluss der
Arbeiten im ersten Oberge-
schoss. Passiert ist aber trotz-
dem schon etwas. „Es wurden
bereits neue Wasser- und Ab-
wasserleitungen gelegt“, so
Nonnenkamp. Und auch bei der
Vermietungder Flächengebe es
positive Nachrichten. „Bis auf
eine rund 100 Quadratmeter
große Einheit sind alle Flächen
vermietet“, sagt die Immobilien-
verwalterin. Und zwar als Büro-
flächen für Unternehmen, auch
Praxen kämen hierher. Um wen
es sich genau handelt, verrät
Nonnenkamp nicht.

Im Untergeschoss des Ge-
bäudes tut sich derweil auch et-
was. Hier findet man künftig die
Fahrschule Veras, die sich laut
Nonnenkamp in Barsinghausen
etablieren möchte. Bis das
Unternehmen einziehen kann,
werde es ab Mitte November
übergangsweise an der Kalten-
bornstraße zu finden sein.Über-

geben werden soll die Hauptflä-
che an Takko zum 1. Dezember.
Das Unternehmen teilte bereits
vor einigen Wochen mit, dass
sich die Eröffnung der rund 500
Quadratmeter großen Verkaufs-
fläche von Ende des Jahres auf
Ende Januar 2026 verschieben
wird. Die Filiale in Barsinghau-
senwerde etwas größer sein als
die durchschnittlichen Läden
von Takko. Man wolle mit einem
neuen Store-Konzept überzeu-
gen, teilt eine Sprecherin mit.
Das Sortiment des Unterneh-
mens umfasst Damen-, Her-
ren-, Kinder- und Babymode,
auchKleidung ingroßenGrößen
sowie Wäsche und Acces-
soires.

Derzeit betreibt Takko Fashion
rund 2000 Stores in 17 europäi-
schenLändern, davonetwa1200
in Deutschland, und ist gerade
dabei, das Ladennetz weiter aus-
zubauen. Innerhalb von drei Jah-
rensollenFirmenangabenzufolge
300 neue Filialen in Deutschland,
Österreich und den Niederlanden
eröffnet werden.

Kacheln der Fassade
sind porös

Arbeiten findenandemGebäude
in Barsinghausen derweil nicht
nur im Inneren statt. Die Fassade
an der Seite zur Fußgängerzone
bekommt im ersten Oberge-
schossneueFenster, damit auch
dort künftig Tageslicht herein-
kommt.

Und auch die gesamte Fas-
sade könnte in den kommen-
den Jahren in einem neuen An-
blick erscheinen. Zahlreiche
der Kacheln sind porös, inso-
fernmüsste hier etwas gesche-

Auch außen passiert etwas: Im Obergeschoss des ehemaligen C&A-Gebäudes
werden neue Fenster eingebaut, damit es auch dort Tageslicht gibt.

FOTO: JENNIFER KREBS

Nachhaltige Geschenkverpackung: Der NABU gibt Tipps, wie Präsente besonders
hübsch gestaltet werden können, ohne große Müllberge zu hinterlassen.

FOTO: HANNA PFÜLLER/NABU

Jetzt in der
Marie-Curie-Str. 3b | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 1229 | www.elektro-lattmann.de

®

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

VorWeihnachten sollte der Stress der Arbeit auch
einmal ruhen . Genießen Sie die Feiertage , haben
Sie ein besinnlichesFest und erfreuen Sie sich an

der Zeit mit Ihren Liebsten .

Bäckerstraße 3A Fon 0 50 66 / 90 26-0
Sarstedt-Hotteln www.tischlerei-othmer.de

Betriebsferien vom 22.12.2025 - 03.01.2026

Bei uns

erhalten Sie

schöne

Geschenkgutschei
ne!

Pflege Team Basche GmbH
Geibelstr. 2
30890 Barsinghausen - Egestorf
Tel.: 05105 – 765 80 95
E-Mail: info@pflegeteam-basche.de

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Nimtz
Gesunde Schuhe

30890 Barsinghausen
Egestorfer Straße 135
Tel.: 05105-83669 Betriebsferien sind vom 22.12.2025 bis einschließlich 2.1.2026

AbMontag, den 5.1.2026 ist das Geschäft wieder geöffnet.

Wir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein schönesund Ihren Familien ein schönes

Weihnachtsfest und guten RutschWeihnachtsfest und guten Rutsch
ins neue Jahr! Bleiben Sie gesund!ins neue Jahr! Bleiben Sie gesund!

Das Team der Firma Nimtz J. CzechDas Team der Firma Nimtz J. Czech

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei)
oder online bestellen unter
abo.HAZ.de/8wocheninformiert

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
HAZ Digital

für nur
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Preise bei den APPLAUS-Awards
DiemagaScene freut sich für die Stadt: Hannover räumt ab!

Faust-Booker
Benni Stolte und
Geschäftsführerin
Luna Jurado.
FOTO: JAIME PERALTA

Die Delegation des
Béi Chéz Heinz:

Runa Rolf, Konny Hoppe
und Matis Oesen.

FOTO: PRIVAT

zeption überzeugt haben, prä-
miert. In die Bewertung fließen
neben der künstlerischen Pro-
grammqualität etwa auch faire
Auftrittsbedingungen für die

Künstler sowie kulturelles, sozia-
les und ökologisches Engage-
ment ein.

Auch Arne und Pahli von Feinkost Lampe sind in Feierlaune. FOTO: PRIVAT

len Familien eine sichere Anlauf-
stelle bieten“, betont Struwe-Ra-
moth. Er wage keine Prognosen,
„aber wir müssen das hier schaf-
fen, und zwar weitgehend allein.
Und daher machen wir das auch
konsequent selber.“

Die Unterstützung von Raoul
Roßmann und seinem Unterneh-
men ist mit der Modernisierung
der Jugend- und Kinderpsychiat-
rie nicht vorbei. Struwe-Ramoth
hat da schon diverse Ideen, 2027
Arbeit und Aufenthalt für Patien-
ten, Angehörige und Belegschaft
zu verbessern. In kleinen Schrit-
tenGroßes bewirken. „Wer soll es
sonst machen, wenn nicht wir?“,
meint Roßmann. Beruhigende
Aussichten in schweren – kinder-
medizinischen – Zeiten.

A lljährlich werden die bun-
desweit ausgeschriebe-
nen APPLAUS-Awards

verliehen. 2025 bereits zum
zwölften Mal. Der APPLAUS-
Award wird in sechs Kategorien
mit Preisgeldern von bis zu
50.000 Euro vergeben und ist
damit einer der höchstdotierten
Bundeskulturpreise. In diesem
Jahr gab es 480 eingereichte
Bewerbungen, 88 davon wur-
den prämiert, und Hannover
konnte bei der Verleihung, die
am 17. November in München
stattfand,gleichvierAwardsein-
heimsen.

In der Kategorie „Beste Live-
musikprogramme“ konnte das
Kulturzentrum Faust den begehr-
ten Award mit nach Hause neh-
men. Das Faust-Team fühlt sich in
seiner Arbeit bestätigt: Ge-
schäftsführerin Luna Jurado be-
tont,dassdieseAnerkennung,die
mit 40.000 Euro Preisgeld ver-
bunden ist, in Zeiten der Kultur-
kürzungen gerade richtig kommt:
„Wenn die Kommune kürzt und
der Bund sagt, Ihr seid krass, ist
das schon toll“, findet Jurado.
„Für uns ist das eine großartige
Bestätigung. Nachdem wir 2023
schonalsbesterLive-Clubausge-
zeichnet worden sind, spielen wir
jetzt sozusagendauerhaft Cham-
pions League.“

Pressesprecher Jörg Smotla-
cha sieht auch die gesellschaftli-
che Dimension: „Wir haben fast
1000 Veranstaltungen im Jahr,
davonsicherlichmindestens200
Live-Konzerte. So ein Live-Pro-
gramm entsteht natürlich nicht
von heute auf morgen, sondern
ist das Ergebnis von langjähriger
Booking-Erfahrung, Wertschät-
zung des Publikums und der im-
mer wieder großartigen Energie
unseres jungen Teams. Da spie-
len viele Faktoren eine Rolle, die
gute Zusammenarbeit mit
Künstlern und Künstlerinnen,
Bands und Agenturen, aber
auch Aspekte wie Awareness,

Diversität und eine klare Haltung
gegen jegliche Form von Rassis-
mus, Sexismus und Diskriminie-
rung, die uns sehr wichtig ist. All
das kommt in unserem Live-Pro-
gramm zum Ausdruck! Die Freu-
de ist jedenfalls riesig groß.“

„Beste Livemusikspielstät-
ten“ ist die Kategorie, in der das
Béi Chéz Heinz 25.000 Euro und
einen Award bekommt. Die Jury
würdigte das außergewöhnliche
Engagement desBéiChézHeinz
für die regionale Musik- und Kul-
turlandschaft. Besonders her-
vorgehobenwurdedas langjähri-
ge Wirken des Hauses als kultu-
reller Leuchtturm und Treffpunkt
für Kulturschaffende. Geschäfts-
führer Jürgen Grambeck freut

sich über die Anerkennung und
sieht den APPLAUS-Award als
Bestätigung und Ansporn, wei-
terhin ein Ort (demnächst im
BAD!) der kulturellen Begeg-
nung, des Austauschs und der
Inspiration für die Stadt und Re-
gion zu bleiben.

In der Kategorie „Beste kleine
Spielstätten und Konzertreihen“
war Hannover gleich doppelt er-
folgreich. Die Tonhalle Hannover
und auch Feinkost Lampe konn-
ten neben demAward jeweils ein
Preisgeld von 10.000 Euro ent-
gegennehmen. IndieserKatego-
rie werden Livemusikspielstätten
und regionale Veranstalter, die im
Vorjahr mit einer kreativen und
wegweisenden Programmkon-

Clara Däubler und Felix Petry von der Tonhalle Hannover. FOTO: JAIME PERALTA

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Licht und Raum für kranke Kinder
Drogeriemarktkette Rossmann investiert

1,4 Millionen Euro in Modernisierung der Kinder- und Jugendpsychiatrie
Hannover.DieUnterstützung ist
langfristig und auf Nachhaltigkeit
angelegt. Das Drogerieunter-
nehmenRossmann setzt sich re-
gelmäßig und kontinuierlich für
das Kinderkrankenhaus Auf der
Bult ein. Derzeit werden mithilfe
des Unternehmens die Räume
der Kinder- und Jugendpsychi-
atrie komplett modernisiert, mit
1,4MillionenEuro hatRossmann
das Projekt gefördert, um jungen
Menschen in besonders sensib-
len Lebensphasen ein atmo-
sphärischesUmfeld zu verschaf-
fen. Von 2022 bis 2024 sind be-
reitsmehr als zweiMillionen Euro
für andere Bereiche gespendet
worden.

Raoul Roßmann, Sprecher
der Geschäftsführung, hat sich
jetzt persönlich ein Bild von den
Fortschritten auf dem Weg zu
einermodernenTherapieeinrich-
tung gemacht.

„Es ist wichtig, dass Kinder
und Jugendliche sich hier wohl-
fühlen können – an einem Be-
handlungsort, der therapeuti-
sche Prozesse unterstützt“, be-
tont Roßmann, dessen Unter-
nehmen im Kinderkrankenhaus
Auf der Bult bereitsmehrere Pro-
jektegefördert hat. „Wirmöchten
uns nachhaltig auch für vorder-
gründig kleinere Aspekte des
Kinderkrankenhauses einset-
zen, die nicht unbedingt im un-
mittelbaren Fokus stehen und
von den Kinderheilanstalten
nicht selbst gestemmt werden
können.“ Ein On-Top-Support
gewissermaßen.

Wertschätzung, Stabilität und
Geborgenheit – das sollen die
jungen Bewohner in hellen Räu-
menmit viel Tageslicht, wohnlich
gestalteten Zimmern und an-
sprechenden Aufenthaltsberei-
chen erfahren. 44Kinder und Ju-
gendliche können auf den vier
Stationen untergebracht werden
–derBedarfallerdings istweitaus
größer.

„Ein moderner Standard in
einem Kinderkrankenhaus sollte
durchaus dem eines ordentlich
geführten Hotels entsprechen“,
begründet Roßmann sein Enga-
gement. Schlafqualität, Farbe
und Beleuchtung würden dafür
eine große Rolle spielen. In den
alten Zimmern hängen noch
lichtdurchlässige gelbe Vorhän-
ge vor den Fenstern. Keine opti-
male Voraussetzung. Das Team
auf den Stationen freut sich da-
her, dass diese Ausstattung nun

bald der Vergangenheit ange-
hört.

Nicht nur auf der Bult reichen
die Belegungs-Kapazitäten bei
Weitem nicht aus. „Die Nachfra-
ge ist enorm gestiegen“, sagt
Stephen Struwe-Ramoth, Vor-
stand der Stiftung Hannover-
sche Kinderheilanstalt. In der
Therapieeinrichtung Güldene
Sonne in Rehburg etwamüssten
96 Prozent der Anfragen für eine
therapeutische Unterbringung
abgelehnt werden.

Stillstand oder Status Quo
sind daher keine Option auf der
Bult. „Wir setzen als Kinderkran-
kenhaus auf Wachstum“, so
Struwe-Ramoth. Perspektivisch
geht es um Erweiterung, nicht
nur räumlicher Kapazitäten,

auchdiederLeistungsangebote.
Und um interdisziplinäre Zusam-
menarbeit, also das gemeinsa-
meAgierenmit anderen Kliniken.
Dabei sind Förderer unerlässlich.
„2024 sind Bundeszuschüsse
von vier Millionen weggefallen,
ich bin sehr stolz auf das gesam-
te Kollegium, dass wir das mit
großem individuellem Einsatz
trotzdem geschafft haben“, be-
tont der Vorstand.

Und der Blick geht nach vorn.
AnfangDezemberwurdeauf dem
Campus das Medizinische Ver-
sorgungszentrumMVZ in Betrieb
genommen – mit direkter Anbin-
dung zum Kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienst. „Auch die
Kindernotaufnahme soll komplett
umgebaut werden. Wir wollen al-

Raoul Rossmann (rechts) spendet Millionenbetrag für die Kinderklink Auf der Bult und schaut sich beim Rundgang die ak-
tuell im Renovierungsprozess befindlichen Bereiche der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJP), mit dabei Vorstand Stephen
Struwe-Ramoth. FOTO: TIM SCHAARSCHMIDT

Barsinghausen • Osterfeldstr. 3 • Tel. 0 51 05 / 90 03

HOLZBAU HERBST
GmbH

Frohes Fest
und einen

guten Rutsch
ins neue
Jahr!

Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien

ein schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund!

H

≠
≈

H

≠

H

≠

≠

H

≠
≈

H

≠

H

≠

≠

Die richtige Zeit DANKE zu sagen.
Es ist wieder soweit. Das Jahr neigt sich
dem Ende entgegen und die
bevorstehenden Feiertage versprechen
besinnliche Stunden im Kreise der
Familie und Freunde. Wir wünschen
Ihnen schöne Weihnachten und Glück
und Gesundheit im neuen Jahr.

Baltenweg 3 · 30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

Wir bedanken uns herzlich
bei unseren Kunden

für das uns
entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen
allen ein gesegnetes
Weihnachtsfest.

Auch im nächsten Jahr
sind wir stets gern

wieder für Sie da und
wünschen einen guten Rutsch.

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

35341801_002625

35343601_002625

35253801_002625

35810801_002625
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Jetzt abstimmen bei der
NP-Sportlerwahl 2025

Feiertage mit der Wahlfamilie
Wenn Nähe nicht vom Stammbaum kommt –

neue Traditionen schaffen und Bedürfnisse respektieren

Weihnachten gilt bis heu-
te als Fest der Familie –
doch für viele Men-

schen hat sich der Begriff längst
verändert. Beziehungen be-
stehen nicht nur aus Verwandt-
schaftslinien, sondern aus jenen,
die uns auffangen, begleiten und
bereichern. Patchwork-Konstel-
lationen, Freundeskreise, queere
Communities, Stief- oder Zweit-
familien: Sie alle sind längst fester
Bestandteil moderner Feiertage.
Und sie erinnern daran, dass Zu-
gehörigkeit kein Geburtsrecht ist,
sondern ein fortwährendes „Wir
entscheiden uns füreinander“.

Für manche entsteht diese
Wahlfamilie aus räumlicher Distanz
zurHerkunftsfamilie, für andereaus
schwierigen Beziehungen, Brü-
chen oder Verlust. Gerade dann
könnendieWochen rundumWeih-
nachten ambivalent sein. Hinzu
kommt, dass nicht alle Menschen
die gleichen Rahmenbedingungen
haben, um Feiertage frei zu gestal-
ten – Schichtdienste, finanzielle
Belastungen oder beengte Wohn-
situationen können Grenzen set-
zen und verlangen noch sorgfälti-
geres Abwägen von Bedürfnissen.
Umso wichtiger ist ein Raum, in
dem niemand sich verstellen muss
und in demalle Beteiligtenmit ihren
Bedürfnissen gesehen werden.

Offen darüber zu sprechen,
was jeder und jede für sich
braucht – Ruhe oder Programm,
Tradition oder Neues, frühes
Abendessen oder spätes Bei-
sammensein – ist oft der Schlüs-
sel zu einemgelungenenFest. Ein
einfaches „Was würde dir dieses
Jahr gut tun?“ öffnet Türen und
nimmt Erwartungen den Druck.

Neue Rituale des
Zusammenhalts

Wer nicht mehr an alten Ritualen
festhalten kann oder möchte, darf
neue schaffen: kleine, überschau-
bare Gesten, die echtes Miteinan-
der formen. Das kann ein Spazier-
gang sein, bei dem alle eine kleine
ErinnerungausdemJahr erzählen.
Ein gemeinsamesKochenoder ein
sogenanntes Potluck, bei dem je-
de Person ein Gericht mitbringt,
das für sie etwas bedeutet. Oder
ein gemütliches Filmritualmit sorg-
fältig ausgewählter Playlist und
Snacks, die sonst nie jemand
kauft. Auch ein Jahresrückblick im
Flüsterton – drei Dinge, die schön
waren und drei, die man loslassen
möchte – schafft Intimität, ohne
schwer zu wirken.

Praktisch kann es helfen, Auf-
gaben bewusst zu verteilen, um
niemandenzuüberlasten:Werde-
koriert gern? Wer kocht? Wer
planteinekleineAktivität?Undwer
möchte lieber einfach ankommen
dürfen? Wahlfamilien funktionie-
ren oft besonders gut, wenn jede
Stimme gleich zählt und alles ver-
handelbar ist. Dazu gehört auch
Selbstfürsoge: Wenn jemand eine
Pausebraucht,RückzugoderStil-
le, sollte das genauso selbstver-
ständlich sein wie gemeinsames
Lachen.

Gemeinsame Aktivitäten,
die alle berücksichtigen

Für gemeinsame Aktivitäten
eignen sich solche, die Verbin-
dung schaffen, ohne peinlich zu
werden. Eine kleine „Mitter-
nachtsbuchrunde“, bei der alle

ein Buch vorstellen, das ihnen
im Jahr etwas bedeutet hat. Ein

„Bilderspiel“, bei dem jede und
jeder Beteiligte ein Foto mit-

Wahlfamilie: Zum Fest der Liebe dürfen neue Familientraditionen etabliert wer-
den. FOTO: ANNA SHVETS/PEXELS

bringt, das eine Geschichte mit
sich trägt. Ein Kooperations-
puzzle, das über den Abend
hinweg wächst. Oder ein „Mini-
Memory“ aus Momenten des
Jahres – Zettel mit Szenen,
über die man später miteinan-
der schmunzelt. Wichtig ist,
dass alle ihren Spaß haben.
Und wer weiß, vielleicht entste-
hen sogar ganz neue Feiertags-
rituale wie ein gemeinsamer
Waffel-Abend im Schlafanzug,
bei dem alle Karaoke singen.

Feiern mit der Wahlfamilie
bedeutet oft, Traditionen zu er-
setzen oder neue zu erfinden.
Es bedeutet, einen Tisch zu de-
cken, an demMenschen sitzen,
weil sie sich füreinander ent-
schieden haben. Und vielleicht
ist genau das die schönste Art,
Weihnachten zu feiern: mit
einem Kreis, der nicht durch Zu-
fall oder ausschließlich durch
genetische Abstammung ent-
standen ist, sondern durch
gegenseitige Wärme, Respekt
und das stille Wissen, dass Lie-
be viele Formen haben darf.

Hannover. Es ist die beliebteste
Sportwahl in der Region Hanno-
ver: Zum 31. Mal ruft die Neue
Presse auf zur Kür der Sportlerin,
des Sportlers und der Mann-
schaft des Jahres – die mit der
großen NP-Sportgala am 23. Ja-
nuar 2026 gekrönt wird.

Es ist Hannovers gesellschaft-
liches Highlight zum Jahresbe-
ginn: Vor 1200 geladenen Gäs-
ten, darunter Ministerpräsident
Olaf Lies, ehrt die NP mit Show,
Livemusik und viel Prominenz die
SiegerinnenundSieger.Wir feiern
die NP-Sportgala nach vielen
Jahren im Theater am Aegi zum
erstenMal in der imposanten Ku-
lisse der Niedersächsischen
Staatsoper Hannover.

Jetzt haben Sie die Wahl! Wir
suchendieNachfolger vonKanu-
königin Paulina Paszek, Recken-
Star Renars Uscins sowie dem
3x3-Frauen-Basketball-Natio-
nalteam, das im vergangenen
Jahr als Mannschaft des Jahres
die Wahl gewonnen hatte. Bis

zum 11. Januar 2026 können Sie
abstimmen.

Zum dritten Mal entscheidet
eine hochkarätige und fünfköpfi-
ge Jury am Ende zu 50 Prozent
mit.Wir freuen uns auf das Voting
der viermaligen Fußball-Welt-
schiedsrichterin Bibiana Stein-
haus-Webb, der Olympia-Silber-

Kanutin Sabrina Hering, Triathlet-
Routinier Lutz Krajenski und von
Annika Rust. Sie war unter ihrem
Geburtsnamen Meyer eine der
besten deutschen Siebenkämp-
ferinnen. Abstimmen wird zudem
erstmals Hannovers Turn-Held
Andreas Toba. Diese Jury trifft
sich am26. November zur Sport-
lerwahl-Sitzung.

Und jetzt kommt das Beste:
Unter allen Abstimmenden verlo-
sen wir großartige Preise. Der
Hauptgewinn: Eine zehntägige
Florida-Reise zu zweit inklusive
Flug im Wert von 5000 Euro, ge-
sponsert von unserem Partner
America Unlimited, der führende
Reiseveranstalter für USA- und
Kanada-Reisen aus Hannover.
Es geht ins pulsierendeMiamimit
dem ikonischen Miami Beach
und auf die malerischen Florida
Keys. Zeitraum und Details kön-
nen Sie mit America Unlimited in-
dividuell abstimmen, die USA-
Reiseexperten werden Sie bes-
tens beraten.

Unser zweiter Gewinn: Gut-
scheine für das GOP-Varieté-
Theater in Hannover, wo Sie zu
zweit einen wunderschönen
Abend mit einer atemberauben-
den Show genießen können.
Außerdem verlosen wir 5 mal 2
unverkäuflicheTickets für dieNP-
Sportgala am 23. Januar in der
Staatsoper Hannover inklusive
Essen und Getränken. Seien Sie
unsere Gäste, erleben Sie einen
Abend mit Sport, Show, Musik
und Stadtgesellschaft in spekta-
kulärer Kulisse. Mitmachen lohnt
sich also gleich doppelt!

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.Neuepresse.de/rabatt

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

336€336€
Ersparnis
in 24 Monaten

NP Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über
25% sparen.

T ORS T E N S T R ÄT E R
Die Zyklopen von Saint-Tropez

Weitere Termine unter agentur- luehr.de

Nuhr
Dieter

2026

28.03.202628.03.2026 BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

06.11.202606.11.2026 WOLFSBURGWOLFSBURG
CongressParkCongressPark

Tickets unterAgentur Lühr präsentiert:

13.03.202613.03.2026
HANNOVERHANNOVER Swiss Live HallSwiss Live Hall

30.01.202730.01.2027
HANNOVERHANNOVER ZAG ArenaZAG Arena

03.03.202703.03.2027
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG Volkswagen HalleVolkswagen Halle

L ISA ECKHART
ICH WAR MAL WER

15.10.202615.10.2026
GÖTTINGENGÖTTINGEN

StadthalleStadthalle

16.10.202616.10.2026
BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

Volkswagen HalleVolkswagen Halle

17.10.202617.10.2026
CELLECELLE
Congress UNionCongress UNion

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Freitag, 04.12.2026 | Swiss Life Hall

VÖLKERBALL -
A TRIBUTE TO RAMMSTEIN - ENGEL TOUR 2026

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Van Gogh - The Immersive Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Weihnachtscircus Hannover
Diverse Termine: Schützenplatz

Julian Janssen
03. Januar 2026: Theater am Aegi

Tosca
Diverse Termine: Staatsoper

Brass Band Berlin
04. Januar 2026: Großer Sendesaal

Hannover Indians - Saale Bulls Halle
04. Januar 2026: Eissporthalle

The Harlem Gospel Singers
07. Januar 2026: Theater am Aegi

Anything Goes
Diverse Termine: Staatsoper

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

34558101_002625

35816601_002625

36854901_002625
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Jetzt bewerben unter:
bewerbung@asb-egestorf.de

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)
IN TEIL- ODER VOLLZEIT

Arbeiter-Samariter-Bund | Gemeinnützige Heimbetriebsgesellschaft mbH
Wennigser Straße 29 | 30890 Barsinghausen | Tel. 05105 587-0

WIR BIETEN
• 4.440 € für gute Pflege
und Zuverlässigkeit

• 30. Urlaubstage
• Fairer Dienstplan
• Selbstständiges Arbeiten
• Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten

• Ein freundliches und
kollegiales Team

FÜR UNSERE VOLLSTATIONÄRE
EINRICHTUNG SUCHEN WIR EINE:

Wir bieten dir
▶ Attraktive Vergütung mit zusätzlichen Sozialleistungen
u.a. Jobbike, Vermögenswirksame Leistungen,
betriebliche Altersvorsorge etc.

▶ Ein kollegiales Team undmodernes Arbeitsumfeld

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an bewerbungen@oppermann-dzn.de
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Maren Stiebitz, 05723 700984
Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Zur Verstärkung unseres Technikteams

Das Druckzentrum Niedersachsen in Rodenberg ist ein führendes Unternehmen in der
Medienbranche, spezialisiert auf Zeitungsdruck. Mit modernen Technologien und hoch-
entwickelten Maschinen gewährleisten wir die effiziente und zuverlässige Produktion
einer Vielzahl von Zeitungen und Druckerzeugnissen.

druckzentrum
niedersachsen

35 Stunden/Woche | m-w-d | mit Elektronikkenntnissen

Elektriker mit Power gesucht

Gehrden
Lenthe
Barsinghausen
Wennigsen
Stadt Wunstorf
Steinhude
Springer
(ZBV/Medienbote)

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Advent, Advent ...

Sie möchten Ihre Immobilie bestmöglich ver-
kaufen oder vermieten? Dann rufen Sie doch
nicht denWeihnachtsmann an, sondern uns!
Buchen Sie noch heute Ihren ganz persönlichen kostenfreien
& diskreten Beratungstermin und Sie erhalten von uns
nicht nur eine 3-Zeiler-Marktpreisanalyse Ihrer Immobilie,
sondern ein Vermarktungskonzept, das Sie begeistern wird!

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

... ein Lichtlein brennt!

menschlich•fair•kompetent

Immobilienbesitzer
aufgehorcht:

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs
gleich nebenan.

EINER
FÜR

ALLES!

Ticketgutscheinegibt‘shier:
haz-ticketshop.de•np-ticketshop.de

MEIN
ERBE
WILDNIS
IHRE INITIATIVE, UM ARTEN UND VIELFALT
NACHHALTIG ZU BEWAHREN

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Mein Testament
für das Deutsche
Krebsforschungs-
zentrum. Denn
ich möchte etwas
hinterlassen.
www.dkfz.de/testament

33561901_002625

37519601_002625

36088801_002625

30472101_002625

15110201_002625

35750801_002625

28285001_002625

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN
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ID.5 Pro Performance
EZ 05/23, 150kW (204PS) große
Batterie, sehr gute Ausstattung,
Scheckheftgepflegt, NR, unfallfrei,
Euro 6, innen schwarz mit Leder
545 km Gesamtreichweite
62.000 km Laufleistung
31.500 €

Mobil: 015172860585

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Praxisübergabe
Liebe Patienten & Patientinnen,

zum 31.12.2025 beende ich meine
selbstständige zähnärztliche Tätigkeit
in eigener Praxis, aber bleibe als
angestellter Zahnarzt noch weiterhin
Teil des Teams.

Ich bedanke mich herzlichst bei
Ihnen für Ihre langjährige Treue und
Ihr Vertrauen.

Ich freue mich sehr, die Praxis zum
01.01.2026 in die vertrauensvollen
Hände von
Frau Dr. Sandra Tegeler
zu übergeben.

Frau Dr. Tegeler hat in den
vergangenen 5 Jahren das Vertrauen
und die Sympathie der Patienten und
des Teams gewonnen.

Das bekannte Praxisteam ist
weiterhin für Sie da und freut sich
darauf, Sie auch in Zukunft begrüßen
zu dürfen.

Ihr Dr. Andreas Peikert
05105-83231

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Hannover 96 Sammler
sucht
alte originale Hannover
96-Sachen, insb. alte
Trikots (z.B. Epon, Ha-
nomag), orig. Presse-
fotos u.v.a., alt = vor
2000, Preis VB

‡ (0160) 3 66 61 16

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Kaminholz, Buche/Eiche, vorgela-
gert, 10 SRM 850€ o. 5 SRM trocken
600€, frei Haus. ‡ 0160/97509181

Er, 46, NR, auf der Suche nach einer
lieben Frau bis 55 J. Bist Du ehrlich,
fröhlich, natürlich und hast ein gutes
Herz? Dann bist Du bei mir richtig. Ich
freue mich, Dich kennenzulernen. Freue
mich auf Deinen Anruf.‡01705943126

Er, 80+, ohne Anhang sucht nette Sie,
die auch, wie ich, allein und einsam ist.
Bei getrenntem Wohnen, miteinander
reden und etwas unternehmen.
‡ 0151 53660746

Er 62/173 sucht jüngere Frau für
Freizeit Freundschaft Beziehung gerne
auch Polin Tel 01629405804

Netter Er/52/1,88/schl. su. nette/schl.
Sie für Beziehung ‡015774123304

Mann sucht süße Rubensfrau mit erot.
fantasiev. Veranlagung 015782461036

Er, 45, sucht Sie für Freundschaft plus,
eventl. mehr ‡ 0170/6058622

Moni (32) privat‡01525-51 77 012

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Dachdecker ‡ 0511/44497279

Austr.-Sheph.-Welpen, geboren,
5.11.25, zu verk. ‡0171/1492276

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel sind schon da“? In Deutsch-
land steht der dort besungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten Arten –
wie viele weitere heimische Lebewesen, deren Lebensräume schwinden. Es liegt in
unserer Hand, ihr Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu stoppen, bedrohte Tierarten
und ihre Rückzugsgebiete zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende Gene-
rationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene Werte weiter: mit einem Testa-
ment zu Gunsten der Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.
Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das Naturerleben – auch für Kinder.

Deshalb setzt sich die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau Inge Sielmann), mit viel
Leidenschaft und aller Kraft für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber zum Thema Testament und Engagement
liegt für Sie bereit. Wir beantworten Ihre Fragen und beraten Sie
gerne unter 05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia

Gemeinsam
etwas
bewegen

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

NA
BU

/P
.K
üh
n

Helfen Sie mit einer
Fluss-Patenschaft!

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen
einzigartigen Lebensraum und
seine Bewohner.

Schillernder Tauch
experte sucht

steiles Ufer zwecks Bau eines Eigen-

heims. Telefon: 030.284
984-1574

H
.B
oo
ga
rd
/i
St
oc
kp
ho
to

Mein Leben.
Mein Wille.
Ein Fonds nur von Frauen?
Ein Frauentestament für eine
gerechtere Welt?
Lassen Sie uns darüber
reden. Ich bin für Sie da.
Katrin Heidbüchel:
0241 442-503
heidbuechel@misereor.de
frauen-testament.de

Tierfreundliche Rezepte
www.tierschutz-genießen.de
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PRIVATE
KLEINANZEIGEN
Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind
Sie auf der Suche? Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

SCHREIB LUST?
... SUPER, WIR LESEN GERN!
Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen
oder Meinungen einfach an:

burgbergblick@madsack.de
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KRAFTFAHRZEUGMARKT VERSCHIEDENES

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

VW

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

GESUNDHEIT

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.
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